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Halle Sonnabend

Fortſetzung aus dem Hauptblatte
Parlamentes enthalten ſein ſolle welchem die Kontrole der
iriſchen Polizei und die Löſung der Bodenfrage eingeräumt
werde Es verlautet Parnell wolle zeitweilig zurücktreten
wenn die Verſicherungen der liberalen Führer befeſtigende ſein
würden

Jm Unterhauſe erklärte geſtern bei Begründung einer
Kreditforderung von 5000 Pfund zur Abhilfe des Noth
ſtandes in Weſtirland Balfour die Kartoffelernte ſei dort
zum größten Theil mißrathen Die Regierung wolle die Be
ſchaffung der Kartoffelſaat erleichtern und dem Nothſtande
durch Beſchäftigung der Nothleidenden beim Eiſenbahnbau und
anderen öffentlichen Bauten abhelfen Die Hilfsaktion würde
unter Kontrolle der Regierung und nicht unter derjenigen der
Lokalbehörden ſtattfinden

Holland Das geſtern abgehaltene Leichenbegängniß
des Königs verlief in impoſanter Weiſe Die Kopf an
Kopf gedrängte Menge zeigte eine ehrfurchtsvolle ſympathiſche
Haltung Der Sarg war mit Blumen und Kränzen über
deckt Dem Leichenwagen folgte ein Wagen auf welchem die
Kränze die auf dem Sarge keinen Platz gefunden mehrere
Meter hoch aufgethürmt waren Der Fürſt von Waldeck
ging mit den Großherzögen von Weimar und Luxemburg an
der Spitze des Leichenzuges darauf folgten die anderen Fürſt
lichkeiten und die auswärtigen Vertreter Die feierliche Be
ſtattung der Leiche des Königs erfolgte in der Kirche zu
Delft Dem Trauerakte wohnten außer den auswärtigen
Deputationen die Miniſter die Mitglieder der Kammern und
die hohen Staatsfunktionäre der Niederlande und Luxemburgs
bei Der Leichenzug traf um 3 Uhr in der Kirche ein Hof
prediger Bourlier hielt ſodann die Leichenrede Um 3 Uhr
wurde der Sarg in die Krypta verſenkt wo der Juſtizminiſter
die Siegelanlegung vollzog Während der Feier entſtand auf
den Straßen welche der Zug paſſirte wiederholt ein derartiges
Gedränge daß zahlreiche Perſonen verletzt wurden Mehrere
Pferde des Leichenzuges ſcheuten einzelne Reiter wurden aus
dem Sattel gehoben doch kam keine ernſte Störung vor

Die Polizei glaubt daß die Verbreitung revolu
tionärer Flugſchriften auf Grund eines ſozialiſtiſchen
Komplots erfolgt ſei Bisher wurden die Urheber nicht er
mittelt

Fraukreich Die erſte Zollkom miſſion lehnte geſtern
die von der Regierung vorgeſchlagenen Zölle auf Cocons und
Rohſeide ab und nahm den Zoll von 300 Fres pro Meter
centner für gearbeitete oder gezwirnte Seide an

Am Donnerstag fand in Paris ein feierlicher Seelen
gottesdienſt zum Gedächtniß des Königs Wilhelm III
von Holland ſtatt wobei der Präſident Carnot durch den
General Bruyere und ſein militäriſches Gefolge vertreten war und
dem der Miniſter des Auswärtigen Ribot ſowie andere Miniſter
und auswärtige Vertreter beiwohnten Am Ausgang der Kirche
wurden von Unbekannten in holländiſcher Sprache gedruckte
Zettel vertheilt in denen holländiſche Patrioten gegen die Ueber
nahme der Regierung durch die Regentin Proteſt erheben

Aus Paris ſchreibt man uns Die wiederholte Mittheilung
italieniſcher Blätter daß Lord Salisbury beim Beſuch
ſeiner unweit Cannes erwoerbenen Villa eine Begegnung mit
Herrn Crispi beabſichtige entbehrt ſicherem Vernehmen nach
jeder thatſächlichen Unterlage Mit unverkennbarer Beun
ruhigung iſt hier in den maßgebenden militäriſchen Kreiſen
das bekannte Buch des General Wille aufgenommen
worden weil darin eine erſchöpfende und durchaus zutreffende
Beſchreibung des franzöſiſchen Munitions und Artillerie
Materials enthalten iſt Jedenfalls iſt man hier eifrig be
müht die ſtrenge Sachlichkeit des Jnhalts um jeden Preis in
Abrede zu ſtellen was jedoch einige weit verbreitete Blätter
nicht verhindert hat die zutreffendſten Stellen dieſer zeit
gemäßen Studie abzudrucken und dadurch das Gefühl der
Beſorgniß in den betheiligten Kreiſen noch zu ſteigern Ganz
beſonders befremden die Einzelnheiten über Neuerungen in
der techniſchen Geſchützausrüſtung und die ſachliche Würdigung
von deren hauptſächlichſten Vorzügen

Schtveiz Man ſchreibt uns aus Berlin Die berner
Centralregierung ſcheint nunmehr nach langem Zögern ent
ſchloſſen den im Bundesgebiet anſäſſigen aus
ländiſchen Anarchiſten des lieben Hausfriedens willen
den ferneren Aufenthalt zu unterſagen An be
züglichen Aufmunterungen und wohlwollenden Rathſchlägen
ſeitens der großmächtlichen Vertreter hat es bekanntlich zu
keiner Zeit gefehlt Infolge gewiſſer Vorgänge in Paris und
Petersburg haben ſich aber neuerdings beſonders die Geſandten
Frankreichs und Rußlands veranlaßt gefühlt der Bundes
regierung gegenüber dieſen gefährlichen Gäſten eine erhöhte
Wachſamkeit dringend anzuempfehlen mit der Be
gründung daß Genf mehr als je das Hauptaſyl derſelben
bilde und daß von dort aus auch die Ermordung des Generals
Seliwerſtoff vorbereitet worden iſt Da gerade in letzter Zeit
in Genf und anderen Plätzen wiederholt anarchiſtiſche Affichen
nachts zum Anſchlag gelangt ſind und zwar nachweislich
von ausländiſchen Affilirten ſo wird die Bundesregierung
wie zuverläſſig verlautet die betheiligten Ausländer demnächſt
aus dem Bundesgebiet ausweiſen und überhaupt den
Freindenzuzug einer erhöhten Kontrolle unterwerfen
Die dazu erforderlichen ſicher heitspolizeilichen Anordnungen
ſind bereits getroffen worden

Oeſterreich Ungarn Das öſterreichiſche Ab
ge rdnetenhaus iſt am Donnerstag wieder eröffnet
worden

Präſident Smolka wird beim Eintreten von der Ver
ſammlung lebhaft begrüßt und dankt für den warmen Empfang
Dem Hauſe ſind folgende Vorlagen zugegangen über die
Handels und Schiffahrts Konvention mit Egypten über das
Rekrutirungs Kontingent pro 1891 über das Geſetz betreffend
die Einquartierung der bosniſch herzegowiniſchen Truppen über
die für die Ausgaben gelegentlich der Ueberſchwemmungen im
September dieſes Jahres zu gewährende Jndemnität Der
Finanzminiſter Dr v Dungjewski brachte hiernach den Staats
voranſchlag für 1891 ein Danach beträgt das Geſammt
erforderniß 564,473,940 Gulden gegen 1890 546,303,035 T
die Geſammtbedeckung 566,759,572 gegen 1890 548,820,006 Gld
ſomit der Ueberſchuß 2,285,624 Gulden Das Totalergebniß
für 1891 geſtaltet ſich im Vergleich mit dem für 1890 um
4,593,635 Gulden günſtiger Beim Aufwand für die Beitrags
leiſtung zu den gemeinſamen Angelegenheiten ergiebt ſich gegeu
über der Beitragsleiſtung zum gemeinſamen Anufwande für 1891
von 99767,000 Gulden ein Mehranſpruch von 2,460,000 Gulden
Das Miniſterium für Landesvertheidigung erſcheint mit einem
um rund 547,000 Gulden erhöhten Aufwande eingeſtellt

In ſeinen Ausführungen erklärte der Finanzminiſter die u a

1 Veilage zu Nr
wirthſchaftliche Lage für nicht ungünſtig und wies auf die
geſteigerten Arbeitslöhne den wachſenden Export insbeſondere
inländiſcher Bergbauprodukte ſowie an Zucker die zunehmende
Einfuhr fremder Luxusartikel den ſteigenden Eiſenbahnverkehr
und die ſtarke Vermehrung der Erwerbs und Wirthſchafts
Genoſſenſchaften ſowie der Konſumvereine hin Er verfüge
noch von der ihm für 1890 bewilligten Tilgungsrente über ein
Dritttheil welches er dauernd zu erſparen hoffe Eine
definitive Herſtellung des Geldweſens auf dauernder Grundlage
ſei das wichtigſte Ziel welches die Finanzpolitik des Reiches
in den nächſten Jahren in erſter Linie beherrſchen müſſe
einige bei der Regierung noch in Erwägung befindliche wirth
ſchaftliche Mehrauslagen wie für die DonauDampfſchiffahrt
Geſellſchaft den öſterreichiſch ungariſchen Lloyd und einige
Bauten von Lokalbahnen hoffe er aus den Eingängen von
1891 zu decken Die Regierung beſchäftigt ſich erſt mit
der Frage der Erbauung einer Wiener Stadtbahn
ſowie mit ausgedehnten Begünſtigungen der Jnduſtrie im
Trieſter Gebiet Die bedeutenden Auslagen in den letzten
Jahren behufs Sicherung der Machtſtellung des Reiches im
Jntereſſe des europäiſchen Friedens ſeien ohne Jnanſpruch
nahme des Staatskredits beſtritten worden Alles dieſes ſei
ein neuer Beweis für die unverwüſtliche Kraft den Patriotis
mus und die dynaſtiſche Treue aller Nationen Oeſterreichs
Lebhafter Beifall rechts Hierauf legte die Regierung das

Geſetz betr die Forterhebung der Steuern und Abgaben
in den Monaten Januar bis Ende April 1891 vor ferner ein
Uebereinkommen mit Jtalien betr den gegenſeitigen Schutz des Urheberechtes bei literariſchen
und Kunſterzeugniſſen Sodann beſchloß das Haus die
Dringlichkeit für den Antrag Ruß auf Bewilligung ent
ſprechender Beträge aus Staatsmitteln zur Be
ſtreitung der Ausgaben anläßlich der letzten Ueber
ſchwemmungen in Böhmen Der Antrag ging an den
Budgetausſchuß mit dem Auftrage in der nächſten Sitzung
darüber mündlich zu berichten Auch der Antrag Exner betr
die Unterſtützung für die nothleidende Perlmutter
Jnduſtrie und Knopfdreherei ward für dringlich er
achtet und dem Budgetausſchuß überwieſen Tauſche und
Gen haben eine Jnterpellation an den Ackerbau Miniſter und
an den Handels Miniſter gerichtet ob die Regierung geneigt
ſei anläßlich der Vertragsver handlungen mit Deutſch
land geeignete Perſönlichkeiten aus land und forſtwirthſchaft
lichen Produktionskreiſen ſowie Jntereſſenten des Holzhandels
zu vernehmen

Das Wiener Kabinet hat in Belgrad mündlich die Er
klärung abgeben laſſen OeſterreichUngarn könne vor Be
endigung der gegenwärtigen handelspolitiſchen Berathungen
mit Deutſchland wegen der dadurch bedingten völligen Jn
anſpruchnahme aller betheiligten Faktoren nicht in handels
politiſche Verhandlungen mit Serbien eintreten

Der Kaiſer und die Kaiſerin ſind geſtern aus Miramar
nach Wien zurückgekehrt

Der Peſter Lloyd veröffentlicht von angeblich höchſt ver
trauenswürdiger Seite Enthüllungen zur Gehei,m
geſchichte des Krieges von 1866 Es wird von einer
geheimen Reiſe des Königs Johann von Sachſen zwiſchen Wien
und Berlin auf Veranlaſſung der Kaiſerin Auguſta erzählt Auch
behauptet die Enthüllung daß nicht Bismarck es war der von
einer Annektirung Nordböhmens abrieth

Jtalien Das Amtsblatt veröffentlicht die Ernennung
von 75 Senatoren darunter die Diplomaten Graf Nigra
und Fedoſtiani

Der Papſt erließ ein Schreiben an ſämmtliche
Biſchöfe in welchem er dieſelben daran erinnerte daß die
Kirche ſich zu Gunſten der Sklavenbefreiung verwendete
und die bezüglichen Thaten früherer Päpſte ſowie ſein Schreiben
an die Biſchöfe Braſiliens anführt Der Papſt ſei von den
Erzählungen über die Leiden der Sklaven in Centralafrika ſo
ergriffen worden daß er den Kardinal Lavigerie beauftragt
habe die größten Städte Europas zu beſuchen und die
Souveräne und Völker aufzufordern für die Abſchaffung der
Stlaverei einzutreten Der Papſt ſpendet den Souveränen
Europas Lob und Dank für die Abhaltung der Antiſtklaverei
kongreſſe in Brüſſel und Paris und empfiehlt mit der Ver
kündigung des Evangeliums in Afrika fortzufahren Zu dieſem
Behufe werde er eine jährlich am Dreikönigstage zu ver
anſtaltende Kollekte anordnen

Rußland Aus dem Weſten laufen wie ein Telegramm
der Köln Ztg aus Petersburg berichtet fortwährend
Meldungen über Neuanlagen von Proviantmagazinen
und Vergrößerung der vorhandenen Magazine ein Hiermit
ſtehen auch die vielen Anſtellungen verabſchiedeter
Offiziere in der Jntendantur in Zuſammenhang da deren
bisheriger Beſtand nicht annähernd den dauernd wachſenden
Bedürfniſſen genügte Der Kriegsminiſter macht darauf auf
merkſam daß die wegen Körperſchwäche Entlaſſenen nur der
Landwehr zweiten Aufgebots überwieſen werden dürfen
Das erſte Aufgebot dürfe nur völlig kriegstüchtige Leute ent
halten weil ſie im Falle der Mobilmachung ſofort zur Ver
wendung vor dem Feind gelangen

Afrika Von einem neuen Konflikt zwiſchen Portu
gieſen und Engländern berichtet ein Reuter ſches Tele
gramm aus Kapſtadt Danach bemächtigte ſich eine portu
gieſiſche Truppe von 300 Bewaffneten unter dem Befehl
Andrade s am 8 Nov des Kraals des Königs Mutaca riß
trotz des Proteſtes deſſelben die engliſche Fahne herunter und
hißte dafür die portugieſiſche Flagge Die bewaffnete Polizei
der Britiſch Südafrikaniſchen Geſellſchaft überraſchte die
Portugieſen am 15 Nov nahm deren Anführer gefangen
entwaffnete die Mannſchaft und ſetzte die engliſche Flagge
wieder an ihre Stelle während Andrade unter Eskorte nach
dem Fort Salisbury dem Sitz des Commandeurs der Com
pagnie gebracht wurde Zu derſelben Zeit brach noch eine
andere portugieſiſche Streitmacht in engliſches Gebiet ein und
wang Lomognnda einen Vaſallen Lobengula s die portugieſiſcheMagge zu hiſſen
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Halle 5 Dez
Zweigverein für Rübenzucker Jnduſtrie

Die geſtrige Monats Verſammlung eröffnete der Vorſitzende
Hr Fabrikbeſitzer Nagel Trotha indem er auf zahlreiche dem
Zweigverein zugeſtellte Petitionen an den Reichstag ver
wies welche ſich auf die Geſetzesvorlage betr Reform der
Zuckerſteuer beziehen

Mit Bezug auf Punkt 1 der Tagesordnung Die Ver
öffentlichung von Geſchäfts Ergebniſſen und ihr
Zuſammenhang mit der Steuerfrage knüpfte Herr
Dr v Lipp mann an ſeine bezüglichen Ausführungen in letzter
Sitzung an Der Jnhalt der Beſprechung habe in weiten Kreiſen
Beachtung und auch Gegner gefunden Das Berl Tagebl habe

einen ziemlich umfangreichen Bericht darüber gebracht

welcher aber wie der Hr Redner durch Verleſung nachwies die
Ausführungen völlig entſtellt wiedergiebt demgegenüber ſei doch
das Verlangen nach finnentſprechender Berichterſtattung berechtigt
Jm übrigen ergebe eine Zuſammenſtellung über die Bilanzen
der deutſchen Zuckerfabriken daß in Deutſchland nur 23 Zucker
fabriken beſtehen deren Aktienkapital größer als der Buchwerth
der Fabriken iſt wodurch erhelle daß ſeine Behauptung das
Aktienkapftal der Zuckerfabriken ſtehe mit dem Werthe in keinem
richtigen Verhältniß zutreffend ſei Glanz habe ſeine damals an
gezögene Arbeit in Scheiblers Zeitſchrift fortgeſetzt und
damit ſeine allgemeinen Anführungen durch Einzelheiten be
ſtätigt Vergleiche man die Erträgniſſe der Zuckerfabriken
aufmerkſam unter Berückſichtigung der wirklichen Verhältniſſe
ſo finde man daß in der Dividende ein großer Theil des Rüben
werthes mit ſtecke Dieſer Punkt ſtehe aber mit der Steuer
reformfrage in engerem Zuſammenhange als man vielleicht an
nehme Daß die Zuckerinduſtrie keine Freunde mehr in den früher
befreundeten höheren Kreiſen habe an dieſer Thatſache ſei die Jn
duſtrie zum Theile ſelbſt ſchuld durch die veröffentlichten Bilanzen
Das Vertrauen mit dem man von höherer Seite früher auf die
Jnduſtrie herabgeblickt habe gelitten weil alle früheren Angaben
bei ſtenerlichen Belaſtungen ſich nicht bewährt hätten Wenn man
von gegneriſcher Seite mit Nachdruck auf die unglückliche En
quete vom Jahre 1883 verweiſe von der man nur die ungeheure
Mühe und Koſten die ſie verurſachte bedauern müſſe ſo müſſe
die große Befangenheit beachtet werden mit welcher damals die
Angaben gemacht worden ſeien Freilich werde nun kaum etwas
an der Sache zu ändern ſein denn der Reichstag wäre nicht das
Forum wo die Intereſſen der Zuckerinduſtrie gewahrt würden
es werde ſogar behauptet daß die Prämien welche nach dem Ge
ſetzentwurfe gewährt werden ſollen eigentlich nur eingeſtellt ſeien
um mit dem Reichstage handeln zu können

An der Erörterung betheiligten ſich die Herren Nagel Trotha
Direktor HahnMagdeburg welcher beſonders ausführte daß die
Enquete von 1883 die Wahrheit geſagt daß ihre Angaben ſich
auf die Vergangenheit bezogen und die Vertreter der Jnduſtrie
daher nicht verantwortlich ſeien wenn die Angaben für die Zu
kunft unter veränderten Verhältniſſen nicht zutreffend ſeien Hr
Görz Berlin führte dazu aus die Umſtände welche die Zuckerſteuerreform ſo unerwartet in akuter Form auf die Tages
ordnung gebracht hätten entzögen ſich der Oeffentlichkeit
Gegen eine ſo ganz ungeheure Steuermaßregel die nicht
mit dem Nationalwohlſtande zuſammenhänge und der größten
Jnduſtrie eine drückende Belaſtung auflege müſſe die
Jnduſtrie proteſtiren Der Grund zu der Zuckerſteuerreform ſei
mit dem Geſetze von 1887 gelegt aber die anderen europäiſchen
Staaten ſeien dem damaligen Vorgehen Deutſchlands nicht ſo
gefolgt daß man den neuen Geſetzentwurf als Nachahmung be
zeichnen könne Die ganze Sache ſei ſo ſchnell betrieben daß die
deutſche Regierung nicht Zeit gefunden habe ihren Standpunkt
genau zu präziſiren Eine Vorlage von ſo weitgehender Be
deutung in 14 Tagen durch den Bundesrath zu peitſchen und zur
Annahme zu bringen wäre wohl nicht möglich geweſen wenn
nicht vorher Abmachungen getroffen worden wären Es wäre
kaum möglich geweſen einen ungünſtigeren Zeitpunkt als den
jetzigen zur Durchführung der Reform zu wählen Die Jnduſtrie
blicke mit Ungewißheit in die Zukunft man könne ſich von den
durch die Sozialgeſetzgebung auferlegten Laſten noch kein Bild
machen denn es ſei nicht abzuſehen welche Vertheuerung alles
deſſen weſſen die Jnduſtrie bedürfe eintreten werde Durch die
Mac Kinley Bill ſei der Abſatz nach Amerika bald verſchloſſen
und England wo die Schutzzollpartei ſtärker werde würde ſich
mit ſeinen Kolonien falls die Bill länger beſtehen ſollte gewiß
in abſehbarer Zeit der deutſchen Ausfuhr verſchließen Es ſei
unbegreiflich wie die Regierung ſich über dieſe Thatſachen
hinwegſetzen könne Wenn einer Jnduſtrie größere Laſten auf
gebürdet werden ſollten dann müſſe ſie doch erſt geſichert ſein
Die Zuckerinduſtriellen ſeien in ihrer großen Mehrheit konſer
vativ oder nationalliberal und es erſcheine nicht klug von der Reichs
regierung dieſelben vor die Alternative zu ſtellen entweder zu Grunde
zu gehen oder in Oppoſition zu treten Der frühere Landwirthſchafts
miniſter Frhr v Lucius habe wahrſcheinlich ſeine Entlaſſung
eingereicht weil ſein Votum ein Proteſt gegen die Zuckerſteuer
reform im Kronrathe überhört worden ſei er ſei der Einzige
geweſen der ein richtiges Verſtändniß für die Jnduſtrie hatte
und man habe ihm der aus dem Kronrathe ſcheiden mußte Dank
zu bewahren Es ſei zu berückſichtigen daß mit Oeſterreich
Handelsvertrags Verhandlungen ſchweben und es ſei wahr
ſcheinlich daß den landwirthſchaftlichen Erzeugniſſen Oeſterreichs
eine Erleichterung des Hereinkommens zugeſtanden werden müſſe
Wenn dann der deutſche Zucker keine Prämie mehr habe die der
öſterreichiſche behalte dann könne es kommen daß öſterreichiſcher
Zucker in Deutſchland billiger iſt als deutſcher Wenn es auch
nicht ſo ſchlimm würde dieſe Konſequenz habe aber das Vor
gehen der S erkrede in der Frage auf jeden Fall Dazu
kämen die Schwierigkeiten im Wettbewerb mit den europäiſchen
Staaten Die franzöſiſchen Zuckerfabriken würden in der Lage
ſein unter gleichen Produktionsbedingungen 35 Pf für den Etr
Rüben an die Landwirthtchaft mehr zahlen zu können bei viel
billigeren Transportwegen als die deutſchen Wo bleibe da
unſere Landwirthſchaft Es ſei Pflicht die maßgebenden Kreiſe
und die Regierung darauf aufmerkſam zu machen Die Zucker
induſtrie könne nür wünſchen daß Se Maj der Kaiſer ſich
ſſolcher Rathgeber die den Geſetzentwurf vor
geſchlagen haben entſchlage

Der Vorſitzende Hr Nagel warf ſodann die Frage auf ob
es zweckmäßig ſei die vom rheiniſchen Verein überſandte
Petition an den Reichstag betr Ablehnung der Zuckerſteuer
vorlage von den Beamten und Arbeitern der Zuckerfabriken
unterzeichnen zu laſſen Hierüber entſpann ſich eine längere Er
örterung in welcher u a der Nutzen einer ſolchen Petition als
zweifelhaft bezeichnet wurde weil man leicht zu der Annahme
gelangen könne die Arbeiter hätten bei der Unterſchriftsleiſtung
einem Drucke nachgegeben Ferner wurde auch das Bedenken
erhoben in der Petition ſeien Berechnungen enthalten von denen
man genau wiſſe daß ſie nur von Fabrikanten aufgeſtellt ſein
können Die Verſammlung beſchloß zuletzt gegen eine Stimme
die Petition unterzeichnen und bis zum 10 d an ihre Adreſſe
abgehen zu laſſen Hr Direktor Hahn Magdeburg erſuchte im
Anſchluß hieran um zahlreiche Betheiligung an den Proteſt
verſammlungen in Berlin und Magdeburg

Dann ſprach Hr Dr v Lippmann über Das Scheide
verfahren von Kuthe Anders Der Hr Redner bezeich
nete das Verfahren als recht lobenswerth

Zu dem folgenden Gegenſtande Ueber die Zuſammen
ſetzung der diesjährigen Rüben und das Vorkommen
von ſchädlichen Pilzen in den Mieten gab Hr Dr Herz
feld Berlin einige Aufklärungen Ungemein häufig trete der
Froſchlaichpilz auf der die ſchädliche Eigenſchaft habe daß er ſehr
viel Zucker frißt auf 1 kg Pilz kommen 600 kg Zucker Außer
dem invertirt der Pilz den Zucker ſehr ſtark und iſt deshalb
beſonders ſehr gefährlich Derſelbe entwickelt ſich in den Saft
dampffängen und kann eine Quelle ſtetiger Säurung ſein welche
Fobrikdirektoren zur Verzweiflung zu bringen geeignet iſt Das
Schwerkochen der Nachprodukte iſt auf Gehalt an fettſaurem Kalk
zurückzuführen Bei Schwierigkeiten ſind deshalb die Nach
produkte mit Waſſer z verdünnen und wenn ſich bei anhaltender
Erhitzung reichliche Niederſchläge zeigen dieſe auf fettſauren Kalk
zu unterſuchen

Zuletzt gab Hr Dr v Lippmann dem allgemeinen Wunſche
Ausdruck durch Vorkehrungen den Rohzucker knotenfrei zu machen
Dieſer Wunſch wurde als berechtigt anerkannt und nur Erſtaunen
darüber ausgeſprochen daß dies nicht ſchon allſeitig im eigenen
Jntereſſe geſchieht
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Das Koch ſche Heilverfahren
Jn London hielt Sir Joſef Liſter vorgeſtern eine Vor

leſung im KingsCollege Hoſpital Er ſprach mit größter Be
wunderung von Koch und ſeiner Entdeckung und kündigte an
daß die Welt binnen einigen Wochen durch zwei
weitere Entdeckungen des großen deutſchen Ge
lehrten überraſcht werden würde welche ſeine erſte
Entdeckung noch an Tragweite übertreffen Die
neuen Heilmittel ſollen furchtbare kontagiöſe Krankheiten nicht nur
heilen ſondern auch verhindern Die genaue Natur dieſer Heil
mittel könne er nicht enthüllen Vom Auditorium wurde an

enommen daß Liſter damit auf die Heilmittel Koch s gegen die
Diphtheritis und den Tetanns habe hinweiſen wollen Liſter
erklärte nur dieſe Andeutungen machen zu können da er Still
ſchweigen verſprochen habe Die neuen Heilmittel ſeien
aber ſo einfach daß ſie jeder ſelbſt werde bereiten
können

Unſer berliner Korreſpondent ſchreibt uns Geheimrath
Dr Koch iſt infolge geiſtiger Ueberanſtrengungen in letzter Zeit
körperlich auffallend heruntergekommen Wer den r
vor Jahren gekannt hat als er noch als Phyſikus in Wallſtein
ſegensreich wirkte wird ihn heute wohl ſchwerlich wiedererkennen
D Koch gehört unſtreitig zu den magerſten und ſchmächtigſten
Leuten die es überhaupt giebt Vielleicht würde er gut thun
ſeine nicht allzufeſte Geſundheit etwas zu ſchonen umſomehr da
ſeine eigene Familie nachgerade anfängt ſich darüber zu be
unruhigen

Aus dem St Joſefshaus in Heidelberg berichtet Herr
Dr Oppenheimer über einen Fall von Kehlkopfſchwind
ſucht der unter dem Einfluſſe des Koch ſchen Heilmittels außer
ordentlich raſch einer Heilung entgegengeführt wurde
Der abnorme Huſtenreiz die Brechreizungen hatten aufgehört und
ſind 8 Tage lang ausgeblieben

Wie das B auf Grund zuverläſſiger Ermittelungen be
hauptet bleibt das Koch ſche Mittel auf die Lepra
Krankheit Ausfatz ohne Einfluß ein entſchiedener Be
weis dafür daß der Leprabacillus mit dem Tuberkelbacillus
keinerlei biologiſche Aehnlichkeit gemein hat

Aus Bern meldet man Die Doktoren Lotz in Baſel und
Schmidt eidgenöſſiſcher Sanitäts Referent hierſelbſt werden
von dem Bundesrath nach Berlin abgeordnet mit dem Auftrage
ſich dort in Verbindung mit dem ſchweizeriſchen Geſandten in
Berlin bei den zuſtändigen Behörden dahin zu verwenden daß
die Schweiz bei Abgabe des Koch ſchen Heilmittels ſo viel und
ſo regelmäßig wie möglich berückſichtigt werde ſowie
überhaupt diejenigen Schritte zu thun welche geeignet ſind der
Schweiz die Wohlfahrt der Koch ſchen Entdeckung nach Möglich
keit zu ſichern

Man ſchreibt uns aus Rom Der als Gegner Dr Kochs
zur Zeit viel genannte Prof Mariano Semmola in Neapel
darf wie ſelbſt alle hier weilenden italieniſchen Aerzte zugeben
müſſen auf den Ruf ſtrenger Wiſſenſchaftlichkeit keinen
Anſpruch machen Selbſt Celebritäten wie Tomaſi Schön
und Cantani welche mit ihm an derſelben Hochſchule wirkten
haben ſeinen Ruf als bedeutender Pathologe wiederholt vom
Katheder herab als uſurpirt in Frage geſtellt Dementſprechend
wird ſein abſälliges Urtheil über die Koch ſchen Forſchungs
reſultate in Jtalien und in der ärztlichen Welt überhaupt nirgends
ernſt genommen Semmola hat dabei wahrſcheinlich eine der von
ihm beliebten Reklamen im Auge und iſt ſeine Beanſtandung
wohl am allerwenigſten geeignet die Erfolge Kochs irgendwie in
Weg zu ſtellen Jſt es doch eine für ſeinen Ruf bezeichnende

hatſache daß ein mailändiſches Blatt ſeine Kritik mit der
draſtiſchen Einwendung beantwortet Das Urtheil notoriſcher
Charlatane wird in dieſer Frage nicht in Betracht kommen

Gerichtsverhandlungen
kl Leipzig 4 Dez Vom Landgerichte Erfurt iſt am

15 Juli der Schriftſteller Karl Schulze von dort welcher
mehrere ſozialdemokratiſche Blätter redigirt wegen Be
ſchimpfung der chriſtlichen Kirche verurtheilt worden Die An
klage war erhoben wegen eines zum Oſterfeſte veröffentlichten
Gedichtes Jn der erſten Strophe derſelben wird die vorchriſtliche
Zeit verherrlicht während in den folgenden der Einfluß des
Chriſtenthums als die Welt verdunkelnd geſchildert wird Sodann
iſt von Prieſterherrſchaft und Unduldſamkeit die Rede und ſchließ
lich wird eine Lobpreiſung der Sozialdemokratie angefügt welche
einen neuen Völkerfrühling herbeizuführen beſtimmt ſei Jn dem
Urtheile heißt es nun daß ähnliche Gedanken über die vor
chriſtliche Zeit und über das CEhriſtenthum oft von den edelſten
Dichtern der deutſchen Nation z B von Schiller ausgeſprochen
ſeien Hier aber liege die Sache inſofern anders als die Ver
öffentlichung erfolgt ſei in ſozialdemokratiſchen Blättern welche
nicht dem Zwecke ſittlicher Läuternng und künſtleriſcher Erhebung
dienten ſondern nur dazu um die Maſſen aufzuhetzen Gerade
gegen die chriſtliche Kirche richte ſich die Sozialdemokratie was
auch daraus mit hervorgehe daß die Veröffentlichung des frag
lichen Gedichtes zu Oſtern einem bohen chriſtlichen Feſte erfolgt
ſei Dann wird vom Urtheile feſtgeſtellt das Gedicht enthalte
eine Reihe von Herabwürdigungen der chriſtlichen Lehre und
damit auch der chriſtlichen Kirche Schulze rügte in ſeiner

Reviſion welche heute vor dem 3 Straſſenate des Reichs
gerichts zur Verhandlung kam Verkennung des Begriffes der
Beſchimpfung und bezeichnete es als einen Rechtsirrtdoum daß
durch die Parteiſtellung eines Blattes die Frage ſich entſcheide
ob eine Aeußerung einen beſchimpfenden Charakter habe oder
nicht Nach den Gründen des vorliegenden Ürtheiles wurde ein
konſervatives Blatt durch die Veröffentlichung des inkriminirten
Gedichtes ſich nicht ſtrafbar machen während ein ſozial
demokratiſches Blatt ſtrafbar würde wenn es Schillers Götter
Griechenlands abdrucken wollte Das Reichs gericht erkannte
auf Aufhebung des Urtheils und Zuruückverweiſung der
Sache in die erſte Jnſtanz

Naumburg 4 Dez Jn geſtriger Sitzung der Straf
kammer hieſigen Landgerichts wurde u a der Buregu
vorſteher Wilhelm Maas aus Magdeburg wegen vor
ſätzlicher Störung einer gottesdienſtlichen Handlung
zu 1 Woche Gefängniß verurtheilt Am 24 März wurde
der Angeklagte in der evangeliſchen Kirche des benachbarten
Weban getraut und als ihn der Geiſtliche den Segen ſpenden
wollte weigerte ſich der Angeklagte niederzuknien wodurch eine
derartige Aufregung entſtand daß die Schweſter der Braut in
Ohnmacht fiel und einige Anweſende zu weinen begannen Der
Angeklagte ſuchte geſtern ſeine Handlungsweiſe damit zu ent
ſchuldigen daß das Knien in ſeiner Heimath nicht Sitte ſei und
darum die Aufforderung ihm unerwartet und überraſchend ge
kommen wäre

Dortmund 4 Dez Das in der geſtrigen Sitzung der
hieſigen Strafkammer gefällte Urtheil in dem Prozeß des
Vorſtandes der Märkiſchen Knappſchaftskafſe zu
Bochum gegen den Chefredacteur der Tremonia Lambert
Lenſing wegen Beleidigung begangen durch ſeine Brochüre

große Bergarbeiter Streik des Jahres 1889 lantet dem
arg t Stoatsanwaltſchaft entſprechend auf 6 Wochen

ängniß
v Greiz 4 Dez Das Fürſtl Landgericht verurtheilteeinen hieſigen Kutſcher welcher vor kurzem mit ſeinem Geſchirr F

ein anderes vor ihm fahrendes ſo anfuhr daß der Beſitzer des
letzteren aus dem Wagen geſchleudert und ſo unglücklich über
ahren wurde daß nach einigen Tagen der Tod eintrat zu 5
Lonaten Gefängniß Der betr Kutſcher war noch ſo roh ge

weſen den Verunglückten liegen zu laſſen und in vollem Galopp
weiterzufahren

Ratibor 4 Dez Ein brutaler Gefangenenaufſeher
wie er dem Lande der Knute zur Zierde gereichen würde hatte
ſich in der Perſon des ſeit 1885 im Amtsgerichtsgefängniß zu
Rybnik Oberſchleſien amtirenden Franz Salanga vor der hieſ
Strafkammer zu verantworten Die haarſträubendſten Details
kamen dabei an den Tag Am 2 Febr 1889 dem katholiſchen
Feiertage Mariä Lichtmeß meldete ſich der rybniker Tiſchler
meiſter Dudek zum Antritt einer zehntägigen Gefängnißſtrafe im
Gerichtsſängniß Mit den Worten Was Der verfluchte
Hund muß heute zum Feiertage kommen, packte Salanga den
Gefangenen würgte ihn am Halſe warf ihn zu Boden und be
arbeitete ihn derart mit den Fäuſten daß er aus mehreren
Wunden blutete Alsdann ſchleppte Salanga den Gefangenen in
ein dumpfes ſeuchtes und eiſig kaltes Kellerloch wo er ihn bis
7 Uhr abends ließ Als Dudek von Durſt gequält um einen
Schluck Trinkwaſſer bat reichte ihm Salanga das ſchmutzige
Regenwaſſer welches ſich in dem unter dem Gitterfenſter an
gebrachten Blechbaſſin angeſammelt hatte Dudek welcher trotz
des quälenden Durſtes das ekelerregende Waſſer nicht zu trinken
vermochte löſchte ſpäter ſeinen Durſt mit Schnee welchen andere
Gefangene von der Zelle aus durch die Eiſenſtäbe des Fenſters
erreicht hatten Den öſterreichiſchen Drahtbinder Dionda welcher
mit Ungeziefer behaftet eingeliefert wurde bearbeitete Salanga
ſo lange mit einem Stock bis dieſer ein fingerdicker Rohrſtock
in kurze Stücke gebrochen war Die Ortsarme Kleppek eine 60
Jahre alte Frau hat Salanga mehrfach blutig geprügelt Der
Arbeiter Poyda welcher beim Waſſertragen einen Cigarren
ſtummel gefunden und geraucht hatte wurde von Salanga ge
ohrfeigt und an den Haaren geriſſen Den glimmenden Cigarren
ſtummel hielt Salanga dem Gefangenen ſo lange an den einen
Ohrlappen bis das Feuer ansgegangen war Aus der Zahl der
ſonſtigen Uebergriffe des Salanga ſei hier nur noch erwähnt daß
er bei dem geringſten Verſehen oder Vergehen die ſeiner Obhut
anvertrauten Gefangenen ohne die Genehmigung des anſſicht
führenden Richters einzuholen in den Keller warf und dort je
nach Belieben lange oder kurze Zeit ſchmachten ließ Für alle
dieſe unerhörten Vergehen im Amte wurde Satange der wegen
der nämlichen Vergehen ſchon mit 100 und 300 M vorbeſtraſt
iſt von der ratiborer Strafkammer zu einer Gefängnißſtraſe von
1 Jahr 6 Monaten verurtheilt Auch wurde ſeine ſoſortige Ver
haftung verfügt

Paris 4 Dez Nach einer Meldung des Eclair aus
Nancy verurtheilte der dortige Gerichtshof den Agenten
Arnoult welcher ſeinerzeit behufs Börſenmanöver Telegramme
lügneriſchen Jnhalts von Nancy und Toul nach Paris abſenden
ließ zu einer Gefängnißſtrafe von 4 Tagen

Provinzial Nachrichten
gm Köſen 4 Dez Seit geſtern ſind Pioniere aus

Magdeburg hier damit beſchäftigt die Verbindung rechts und
links der Saale durch eine Pontonbrücke wieder herzuſtellen
Vorher müſſen jedoch die Reſte der alten Saalebrücke freigelegt
werden Vor der Brücke haben ſich u a Tauſende von Lang
holzſtämmen aufgeſtaut wodurch dem Stromlaufe eine ganz ver
änderte Richtung gegeben iſt Die angeſchwemmten Holzhauſen
ſind durch eine ſtarke Eiskruſte mit einander verkittet und werden
durch Sprengungen auseinander gebracht Die Arbeit iſt inſo
fern eine ſehr gefahrvolle als die Pioniere mit ihren Offizieren
auf dem reißenden Strome beſtändig mittels Kahn kreuzen
müſſen Man hofft daß noch im Lanfe dieſer Woche die wackeren
Mannſchaften ihre ſchwierige Aufgabe gelöſt haben werden Wie
ſtörend die Unterbrechung des Verkehrs zwiſchen dieſſeits und
jenſeits der Saale geweſen iſt das beweiſt z B die Thatſache
daß die Verſtorbenen nur per Eiſenbahn und zwar über den
hohen Bahndamm herab nach dem Friedhofe befördert werden
konnten Ein Truppenkommando wird zur Beaufſichtigung der
Pontonbrücke hier verbleiben ſo lange dies erforderlich iſt Von
hier geht ein Theil der Pionierabtheilung nach Sulza um an
Stelle der dortigen ebenfalls zuſammengebrochenen fiskaliſchen
Saalebrücke eine Pontonbrücke herzurichten

M Magdeburg 3 Dez Jm Saale des Fürſtenhofes fand
heute abend eine öffentliche Verſammlung des Chriſtlichen
Arbeitervereins mit Zulaſſung aller anderen Parteien d h
beſonders der Sozialdemokraten ſtatt Den Saal füllte ein
tauſendköpfiges Publikum Hr Paſtor Hötzel ſprach über die
Volksſtimme und die moderne Ehe Nach ihm ſprach

der Redacteur der Volksſtimme Dr Lux der indeß wegen
mangelnder Redegewandtheit durchaus nicht als geeigneter Ver
treter ſeines Blattes erſchien Um ſo erfolgreicher traten der
bekannte Führer Rentner Brehmer und der zweite Redacteur
Schloſſergeſelle Köſter auf welch letzterer in gewandter Weiſe
die Ziele ſeiner Partei kennzeichnete und erhobene Beſchuldigungen
zurückwies Paſtor Ballien einer unſer beliebteſten Redner
hatte infolge ſeiner Behauptung Dr Lux habe ihm erklärt er
leſe ſeine Volksſtimme überhaupt nicht ſie ſei
ihm ein Ekel einen ſchweren Stand gegenüber dem Sturm
der anweſenden Sozialiſten um ſo mehr als Dr Lux erklärte
nur geſagt zu haben die Sprechſaglartikel ſeien ihm ein Ekel
während er anderntheils zugab den lokalen Theil nicht immer
leſen zu können Es ging nahe an der polizeilichen Auflöſung
vorbei Mit Hochs auf die Sozialdemokratie ſeitens der So
zialiſten und Hochs auf den Kaiſer ſeitens der anderen Parteien
ging die Verſammlung um 12 Uhr auseinander

S Barby 4 Dez Jn geſtriger Sitzung der Stadt
verordnetenverſammlung wurden u a die Koſten für
Ausſchmückung der Stadt bei Anweſenheit des Kaiſers am
13 d bewilligt Beſonders ſollen Marktplatz und Denkmalsplatz
feſtlich geſchmückt auch abends bei der Vorüberfahrt Sr Maj
bengaliſch beleuchtet werden Jn der Magdeburgerſtraße und im
Wilhelmswege werden Ehrenpforten errichtet Der Kaiſer trifft
kurz nach 9 Uhr vormittags hier ein Nachdem die Jagden im
Felde Monplaiſir und Zeitz beendet findet Tafel bei Hrn Amts
rath v Dietze ſtatt Kurz nach 9 Uhr abends tritt der Kaiſer
die Rückreiſe an Es werden bei der Fahrt folgende Straßen
berührt Oberer Theil der Schloßſtraße die Kaſtanien und
Marktſtraße der Marktplatz und die Magdeburgerſtraße Hieſige
Vereine werden mit Fackeln Spalier bilden Die Abfahrt vom
Bahnhof erfolgt 920 abends

K Erfurt 4 Dez Heute iſt am hieſigen Bahnhofe durch
Anſchlag bekannt gegeben daß infolge der Hochfluth die Strecke
von Kamburg bis Jena vorläufig nicht befahren werden kann
und daß der durchgehende Perſonen Verkehr über die Linie
Weißenfels geleitet wird Ein am Dienstag in einem Heiz
raume der Benary ſchen Gärtnerei todt aufgefundener Arbeiter
wird morgen ſecirt werden um feſtzuſtellen ob der Mann eines
natürlichen Todes geſtorben oder erſtickt iſt

4 Schöuebeck 4 Dez Hr Sanitätsrath Dr Boden hier
hat jetzt mehrere Tage in Berlin geweilt und ſich über das
Koch ſche Heilverfahren informirt Er hat auch Lymphe
mitgebracht und bereits verſchiedene an Tuberkuloſe leidende
Perſonen geimpſt Der Verlauf des Heilprozeſſes iſt bisher der
bekannte normale

K Bitterfeld 4 Dez Geſtern wurde von einem hieſigen
Flurhüter auf dem Pfarrfelde in der Ausſchachtung zwiſchen der
Zörbiger und Neuen Straße der Leichnam eines Mannes
aufgefunden Der Mann war erfroren Jn demſelben wurde
der Arbeiter Riel erkannt Am Abend vorher war derſelbe noch
geſehen worden

e Sondershaufen 3 Dez Der regierende Fürſt und die
frau Fürſtin begaben ſich heute nachmittag 4 Uhr zum Be

ſuche des herzoglichen Hofes nach Deſſau Zwei Mitglieder
der fürſtlichen Hofkapelle Konzertmeiſter Burmeſter und
Celliſt Grützmacher empfingen heute vom fürſtlichen Hof
marſchallamte die Kündigung um den hieſigen Hofdienſt ſofort zu

eng Der Ban der neuen Fürſtengruft mit kunſs
verſländiger Hand in Achteckform dem ziweihundertjährigen Bau
unſerer Trinitatiskirche ausgleichend und verbindend angefügt
iſt trotz des Froſtwetters ſo weit gefördert worden daß heute
nachmittag im Beiſein des Baumeiſters Landesbauinſpektor
Heyder das Dachgerüſt gerichtet werden konnte

Eiſenach 4 Dez Der Leiter der hieſigen Meteorologifſchen
Station hat zur Erklärung des jüngſten Hochwaſſers
feſtgeſtellt daß vom 23 zum 24 Nov innerhalb 24 Stunden
eine Regenmenge in Höhe von 62 9 mm gefallen iſt und ſomit
an Stärke alle ſeit 10 Jahren beobachteten Niederfchläge weit
übertrifft Es ergiebt dies auf 1 qm 63 Liter und auf 1 km
63,000 cbm oder 630,000 hl Waſſer Berechnet man die Größe
des Hörſel und Neſſegebietes zu 600 qkm ſo ſind in 24 Stunden
37,800,000 cbm Waſſer in 1 Stunde 1,575,000 cbm und in
1 Sekunde 437 ebm Waſſer an unſerer Stadt vorübergefloſſen
alſo Waſſermaſſen die das Hörſelbett unmöglich faſſen konnte
Schneeſchmelze und Wolkenbrüche können ſomit nicht als Urſachen

der Ueberſchwemmung bezeichnet werden Was für unſere
Gegend gilt dürfte im allgemeinen auch für andere thüringiſche
Länderſtriche zutreffend ſein Die Werra hat ſich unterhalb
Gerſtungen infolge Stauung des Waſſers durch Flößholz
Grundeis uſw ein ganz neues Bett gebildet wodurch die
Orte Neuſtädt und Sallmannshauſen in nicht geringe Aufregung
verſetzt worden ſind Die betr Gemeinden ſind bereits bei der
Regierung vorſtellig geworden

Dresden 4 Dez Nach vorläufiger Zuſammenſtellung
der Ergebniſſe der Volkszählung betrug die hieſige orts
anweſende Bevölkerung am 1 Dez 276,085 Seelen gegen 246,088
im Jahre 1885

Hildesheint 4 Dez Heute früh ſtieß auf dem hieſigen
Bahnhofe der über Nordſtemmen kommende Perſonenzug
mit einer Rangirmäſchine zuſammen Die Lokomotive
und drei Wagen des Perſonenzuges wurden beſchädigt Ein

er wurde leicht verwundet von den Paſſagieren iſt niemand
verletzt

Der ſteckbrieflich verfolgte Bankier Zickendraht aus Hers
feld wurde in einem Gaſthofe in Wiesbaden verhaftet
Z ſchoß beim Erſcheinen der Kriminalbeamten auf ſich doch
wurde der Selbſtmord verhindert Es wurde bei dem Ver
hafteten eine größere Summe Geldes vorgefunden

Am Sonnabend wurde in Gera bei Entlaſſung von der
zehntägigen Uebung auf Veranlaſſung der Juſtizbehörden ein
Landwehrmann aus Schleiz aus der Front weg ver
haftet am Abend des Tages aber gegen eine Kaution von
3000 M auf freien Fuß geſetzt

J VermiſchtesDas Ergebniß der Volkszählung für Berlin
hat eine Einwohnerzahl von 1,574,485 Köpfen ergeben Das be
deutet eine Bevölkerungszunahme in den 5 Jahren ſeit der Volks
zählung am 1 Dez 1885 um mehr als eine Viertel Million
Der ſteigende Bevölkerungszuwachs Berlins ſeit 10 Jahren ergiebt
ſich aus folgenden Daten Am 1 Dez 1880 wurden gezählt
1,122,385 Köpfe am gleichen Tage 5 Jahre ſpäter 1,315,287 ſo
dann ergaben ſich nach den fortgeſchriebenen Liſten am 1 Jan
1887 1,362,458 am 1 Mai 1888 1,430,033 Seelen Nachdem
ſodann gegen Ende 1889 Berlin 1 Millionen Bewohner
erreicht hatte ſind in dem letzten Jahre weitere 74,000 Seelen
hinzugekommen

Zur Bluttbat in Hermsdorf Der 19jährige Henſel
der wie ausführlich gemeldet gegen ſeinen Vater und zwei weib
liche Dienſtboten deſſelben in Hermsdorf u K einen Mordverſuch
unternommen hatte hat ſich durch Selbſtmord dem irdiſchen
Richter entzogen Geſtern früh um 72 Uhr wurde im Thier
garten in Berlin in der Nähe des Kroll ſchen Etabliſſements die
Leiche eines Mannes mit einer Schußwunde in der linken Bruſt
aufgeſunden Bei dem Selbſtmörder fand man in der Bruſttaſche
des Rockes ein Notizbuch welches den Namen Hans Häniel trug
da auch die Perſonalbeſchreibung welche die Behörde von dem
flüchtigen Mörder gegeben hat auf die Leiche paßt ſo erſcheint
es unzweifelhaft daß letztere die des jungen Hänſel iſt der durch
die Selbſtentleibung das entſetzliche Verbrechen das er begangen
hat ſelbſt zu ſühnen geſucht hat

Ein geheimnißvolles Verbrechen Geſtern früh
wurden in Berlin in einem Haufe der verlängerten Lindenſtraße
ein Rentier in ſeiner zwei Treppen hoch belegenen Wohnung als
Leiche mit einem Revolver in der Hand und ſein Dienſtmädchen
ſchwer verwundet aufgefunden Man glaubt annehmen zu müſſen
daß hier ein Mord vorliegt und der betreffende Rentier den
Revolver zur Vertheidigung ergriffen hat Der Ermordete der
anſcheinend mit einem ſtumpfen Jnſtrument etwa einem Hammer
niedergeſchlagen wurde iſt wie das B ermittelte der
frühere Zimmermeiſter und ſpätere Rentier Liſchewsky Das
Dienſtmädchen das etwa ſechs bis acht Schläge ebenfalls mittelſt
eines ſtumpfen Juſtruments erhalten hatte wurde noch lebend
aufgefunden und nach einem Krankenhaus überführt Um
s Uhr geſtern früh hatte die Zeitungsfrau an der Thür der
Liſchewskyſchen Wohnung geklingelt es wurde ihr auch noch zur
Abnahme der Zeitung geöffnet Wer dies gethan das vermag die
Frau jedoch nicht anzugeben da ſie das Blatt durch den ſchmalen

palt geſteckt hat der durch vorſichtiges Oeffnen entſtanden war
Aſchewsky ſoll ein ſehr vermögender Mann geweſen ſein

Neues Mittel gegen Diphtheritis Am ver
floſſenen Sonntag wurde der Gntsbeſitzer Rieger aus Glogau
Schleſien dem Kaiſer vorgeſtellt und hat dieſem ein Heilmittel

gegen Diphtheritis demonſtrirt das ſchon außerordentliche Erfolge
aufzuweiſen haben ſoll Die Schl Ztg berichtet daß Rieger
in Berlin unter Ueberwachung des Geh Raths Koch ſein Mittel bei
Diphtheritiskranken anwende Von den Erfolgen ſoll es abhängen
ob dieſes Heilmittel vom Staate angekauft und allen Aerzten zu
gänglich gemacht wird oder nicht Da Rieger ſein Heilmittel nicht
aus der Hand giebt konnte eine Analyſe noch nicht vorgenommen
werden Er hält die Zuſammenſetzung durchaus geheim man
nimmt aber an daß es aus zwei gewöhnlichen auf allen Wegen
und Stegen zu findenden Pflanzen hergeſtellt und mit einem Oel
vermengt wird Rieger ſoll das Mittel von ſeinem Vater einem
alten Schäfer geerbt haben nach anderen Mittheilungen bat er es
1870 von einem franzöſiſchen Arzte erhalten Als vor Jahren
mehrere Kinder Riegers hoffnungslos an Diphtheritis darnieder
lagen kam er in der Verzweiflung auf den Gedanken mit der flüſſig
gemachten Salbe die nach allem Ermeſſen dem Tode geweihten
Kranken zu pinſeln Wider Erwarten half die mehrfach wiederholte
Anwendung des Heilmittels die Kinder wurden in verhältniß
mäßig kurzer Zeit geſund Nun wurde Rieger zunächſt in
andere Familien ſeines Dorfes wo die Epidemie herrſchte
gernfen kam er nicht zu ſpät ſo konnte er meiſtentheils helfen
Nach und nach verbreitete ſich ſein Ruf in immer weitere
Kreiſe ſo daß er jetzt allen an ihn gerichteten Depeſchen und
Briefen die ihn ans Krankenbett rufen kaum Folge leiſten
kann

Unfälle durch Sturm Aus Halifax NeuSchottland
meldet man unterm 4 Während eines heftigen Sturmes
welcher am Montag und Dienstag an der Küſte wüthete ſollen
40 Schiffe zumeiſt Schoener aus den Seeprovinzen St Pierre
und Miqnelen untergegangen ſein Nach bis jetzt eingegangenen
Berichten ſollen 12 Perſonen umgekommen ſein Auch auf dem
Lande hat der Sturm großen Schaden verurſacht zahlreiche
Brücken ſind weggeriſſen worden auch iſt der Eiſenbahnverkehr
mehrfach unterbrochen

Der Dampfer Deutſcher Kaiſer iſt wie man uns
aus Königsberg meldet nachdem derſelbe 7 Tage lang im Haff
feſtgelegen hatte geſtern mit Hilfe des Eisbrechersers und des
Dampfers Pionier losgekommen und nach Pillau gedampft
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lPerſonal Nachrichten Der wie geſtern kurz gemeldet
in Köln verſtorbene Wirkl Geh Rath Ludolf Camphauſen
iſt der ältere Bruder des langjährigen Finanzminiſters Otto
Camphauſen und erreichte ein Aller von 88 Jahren Der Ver

rege urſprünglich Kaufmann in Köln bekleidete zahlreiche
tädtiſche Aemter und wurde 1842 in den rheiniſchen Provinzial
Landtag 1847 in den Vereinigten Landtag gewählt in welchem
er zu den Führern der liberalen Partei gehörte Am 29 März
1848 wurde er vom König zur Bildung eines neuen Miniſteriums
berufen in welchem er den Vorſitz übernahm Seine vormärz
liche Popularität ſank indeß ſchnell und am 20 Juni nahm er
ſeine Entlaſſung Er fungirte alsdann als preußiſcher Bevoll
mächtigter bei der Centralgewalt in Frankfurt und nahm als
das Miniſterium Manteuffel in der deutſchen Politik eine ſeiner
vielen Wendungen machte Ende April 1849 ſeine Entlaſſung

nahm dann noch theil an dem erfurter Parlament und war
1850 51 Mitglied der Erſten Kammer Seitdem lebte er als
Privatmann in ſeiner Heimath An den Berathungen des Herren
hauſes in das er berufen worden war hat er nur ſelten theil
genommen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
F Halle 5 Dez Wie uns nachträglich mitgetheilt wird iſt

in der Geſammtſitzung der hieſigen Handelskammer vom
29 Nov u o beſchloſſen worden gegen den Entwurf eines
Geſetzes über die Zuckerſteuer Stellung zu nehmen

in Gemeinſchaft mit der Gewerbekammer für den Re
Cte igsbezirk Merſeburg eine Petitio n bezügl Ablehnung des
reffenden Geſetzentwurfs an den Reichstag zu richten
Die Gründe welche die Handelskammer zu dieſer Haltung be
wogen haben liegen im großen und ganzen darin daß der hieſige
Beziok in ſeiner wirthſchaftlichen Geſammtentfaltung mit der boch
entwickelten Zuckerinduſtrie ſehr eng verbunden iſt Eine Schädigung
dieſer würde daher eine Benachtheiligung von Jnduſtrie Handel
und Gewerbe hierſelbſt in größerem Umfange im Gefolge haben
und einen dauernden wirthſchaftlichen Niedergang für viele Er
werbsfächer herbeiführen welche in der einen oder der andern
Weife eine ſtarke Zuckerinduſtrie zur Vorausſetzung haben

Berlin 5 Dez Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg
Nach einer in Antwerpen eingetroffenen Meldung ſollen die
engliſchen Mitglieder des argentiniſchen Comite s überein
gekommen ſein die Garantie für die Zahlung der argentiniſchen
Küpons in engliſchen Pfunden auf 3 Jahre zu übernehmen
Der amtliche düſſeldorfer Börſenbericht lautet Jnfolge
der durch die Ueberſchwemmungen eingetretenen Verkehrsſtörung
ſowie der plötzlichen Kälte und des andauernden Wagenmangels ſind
die Zechen bei ſteigender Nachfrage außer ſtande den vertrags
mäßigen Verpflichtungen nachzukommen Der Eiſenmarkt iſt ruhig
Aus der Bank von England gingen geſtern 752,000 Pfund
Gold Wien Direktor Fürſtenberg von der BerlinerHandels geſellſchaft reiſt nach mit wiener Konſortien ge
pflogenen Verhandlungen nach Belgrad um mit dem ſerbiſchen
Finanzminiſter über die geplante Konvertirung der 5proz
ſerbiſchen Renute in 4proz zu unterhandeln Heute findet
in Wien die entſcheidende Sitzung des Verwaltungsrathes der
Nordbahn wegen Verkaufs der Kohlenwerke an die
Kreditanſtalt ſtatt

Reichsbank Auf die 1890er Dividende wird vom 5 d
ab eine zweite halbjährige Abſchlagszahlung von 2 Proz oder
67 50 M für Dividendenſchein Nr 14 ausgezahlt

London 4 Dez Telegr Die Bank von England
hat heute den Diskont von 6 auf 5 Proz herabgeſetzt

London 4 Dez Telegr Argentinier höher auf die
von den engliſchen Mitgliedern der argentiniſchen Finanz
kommiſſion proponirte Fundirung der Kupons Die Ent
ſcheidung zwiſchen den gemeldeten abweichenden Anſchauungen der
engliſchen und der deutſchen und franzöſiſchen Kommiſſions
mitglieder liegt bei der argentiniſchen Regierung Seitens der
nichtengliſchen Mitglieder hielt man dafür daß neue Stenern eine
Sicherung des Kupondienſtes für privilegirte Anleihen geſtatten
würden Die auswärtigen Delegirten zur argentiniſchen
Finanzkommiſſion v Hanſemann und Danvers haben an
den Berathungen der engliſchen Mitglieder nicht mehr theil
genhmmen Die engliſchen Mitglieder haben ſich dem Vernehmen
nach gegen Vorſchüſſe ausgeſprochen welche die Prioritäts
ſicherheit der gegenwärtigen Gläubiger berühren könnte und
hätten weiter beſchloſſen der argentiniſchen Regierung zu
empfehlen die Kupons der nationalen und äußeren
Obligationen für drei Jahre zu fundiren Die Sicherheit
für die Kupons könnten die Zolleinkünfte bilden die gegenwärtig
nur mit der Verzinſung der 1886er Anleihe belaſtet ſind

Paris 4 Dez Telegr Wie der Temps ausMadrid meldet verzichtete der ſpa niſche Arbeitsminiſter
anf das Anlehen von 100 Millionen wegen der Schwierigkeiten
der Lage des Geldmarktes und der Börſe Derſelbe wird mit
den Eiſen bahngeſellſchaften einen Aufſchub der Zahlung der
Subventionen bis zum Zuſammentritt der nächſten Kammer
vereinbaren

Paris 4 Dez Telegr Da die Franzöſiſche Nordbahn
ſich mit deutſchen Bahnen betreffs einer Tarifermäßignng für die
Gegenſtände der franzöſiſchen Ausſtellung in Moskau nicht einigen
konnte werden die Ausſtellungsobjekte auf dem See wege von Dünkirchen
nach Reval und ſodann nach Moskau befördert

Peſt 4 Dez Die auswärts verdreiteten Gerüchte über Zahlungs
tnſolvenzen des Leiters einer hier befindlichen Bankfiliale man
r W Leiter der Filiale der Anglobank ſind vollſtändig un
egründet

Petersburg 4 Dez Telegr Die Petersburger Börſenzeitung er
klärt den ueuerlichen Ankauf ausläudiſcher T
mit dem Bedürfniß Gold zur Bezahlung der im Januar fälligen Kupons
der in Metall emittirten Eiſenbahnaktien und Obligationen zu beſchaſſen

Dividendenſchätzungen Bei der Halleſchen Maſchinenfabrik
und Eiſengießerei dürfte ſoweit ſich bis jetzt überſehen läßt die Dividende
nicht weſentlich hinter der vorjährigen 32 Proz zurüchbleiben und mit ca
30 Proz zu ſchätzen ſein Kommerzbank in Lübeck 7 Proz wie im
Vorjahre Privatbank zu Gotha Die Verwaltung glaubt nach dem
günſtigen Ergebniß des erſten Halbjahres und der Entwickelung des Geſchäftes im

Halbjahre wenn keine unvorhergeſehenen Verluſte eintreten eine höhere
ividende als im Vorjahre 6 Proz in Ausſicht nehmen zu können Kon

olidirtes Braunkohlenbergwert Karoline bei Offleben 7 Proz
6 Proz Chemiſche Fabrit auf Aktien vorm E Schering

ach den bis jetzt erzielten Ergebniſſen und unter der Vorausſetzung daß das
Geſchäft weiter einen normalen Verlauf nimmt 18 20 Proz 1889 18 Proz
Magdeburger Privatbank 6 Proz Auſſig Teplitzer Eiſendahn
mindeſtens wieder 18 Proz Gießerer Gladenbeck 7 Proz Birken
werder 2 Proz

Die am 3 d in Gotha abgehaltene Generalverſammlung der Aktien
e Harkort ſche Bergwerke und Chemiſche Fabriken
n welcher 30 Aktionäre mit 3,442,200 M Aktienkapital vertreten waren ge
nehmigte einſtimmig den Abſchluß ertheilte Entlaſtung und ſetzte die Dividende
auf 9 Proz für die Prioritätsaktien und 3 Proz für die Stammaktien 1888/89
8 bezw 2 Proz feſt Ferner wurde die Ausgabe von weiteren Prioritäts
aktien im Betrage von 1,280,400 M einſtimmig beſchloſſen

Nio de Jaugiro 3 Dez Telegr Wechſel auf
London nominell

Halle 4 Dez Meblbörſe Preiſe für netto 100 kg Kaiſer
Auszug 32,00 Weizenmehl 00 27,50 28,50 Weizenmehl 0
26,50 27,50 M Roggenmehl 0 27,50 M Roggenmehl 0/1
26,60 Futtermehl 15 Roggenkleie 11,00 M Weizen
kleie 10,60 M Weizenſchale f 10,00 Haidemehl 32 M

Der Vorſtand des Mebhl Börſenvereins

Viehmärkte
Berliner Viehmarkt Berlin 4 Dez ZumVerkauf ſtanden heute 52 Rinder 2794 Schweine darunter

578 Bakonier 323 Dänen 1050 Kälber 656 Hammel Von
Rindern wurden etwa 25 Stück in 3 und 4 Qualität leicht zu
letzten Montagspreiſen verkauft Die für den kleinen Markt
viel zu ſtarke Zufuhr an Schweinen bewirkte durchweg ein

Fallen der Preiſe bei etwas ſchleppendem Handel auch konnte der
Markt nicht geräumt werden Jnländer brachten Ia 55 in
einzelnen Fällen auch 56 Ia 5455 IIIa 48 53 M
für 100 Pfd mit 20 Proz Tara Bakonier erzielten 48 M für
100 Pfd mit 50 55 Pfd Tara das Stück Bei Kälbern war
geringe Waare mehr aufgetrieben als bisher daher wickelte ſich
das Geſchäft ein wenig flauer ab als an den letzten Märkten
Geringe Waare mußte etwas billiger abgegeben werden Man
zahlte für Ia 64 67 ausgeſuchte Poſten darüber IIa 56 bis
63 IIIa 45 55 M für 100 Pfd Fleiſchgewicht Hammel
waren ohne Umſatz

Metalle
Breslau 4 Dez Telegr Zink umſatzlos
Glasgow 4 Dez Telegr Roheiſen Mixed numbers warrants

47 sh d Ruhig
Telegr Roheiſen Schluß Mixed numbersGlasgow 4 Dez

warrants 47 eh 10 d
London 4 Dez Blel ſpan 13 Lſtrl engl 131 Lſtrl Zinn 92

Lſtrl Zink 24 Lſtrl Antimon 72 Lſtrl
London 4 Dez Telegr ChiliKupfer 56 per 3 Monat 56
New York 3 Dez Telegr Kupfer ver Jan 16,95 nominell

400 r Hork 3 Dez Zinn Straits 20,80 Doll Etſen Nr 1 Coltnes
oll

Leipziger Börſe vom 4 Dezember

ratten in Petersburg W

f Kgl Sächſ M Z Kgl Sächſ MRentenAnl 8333 87,65 b 4 aus Gw 1882 600 101,75 P

do 1860 87 65 do wä3 do 50088,25 bz do 1879 1901,75 GThlr 4 doEm 1875 101,75 P30/Staatsanl 18551 10092,00 G 4 Lyz Stadtobl1884 101,60 G
32 do 1847 500 do 1876 100,40 G429 do 1870 100 99,90 G 3 Altb Landobl 1000 97,75 P
4 do 67 ab 500 98,10 bz 83 do do 5000 97,75 P
4 Landrentenbr 500 94,25 G

Div Eiſfenb St Akt v eize Vantant ten8 AltenburgZei Lelpz Bauban 2421 AuſſigTeplitz 432,00 G 11 do Bierbr z Reud
7 Böhm Weſtb 52/09 146,75 nitz v Riebeck u Co 173,50 bzG10 b Be ſciehrer G 14 15 Lpz Kammgaruſp 162,00 P
9 S do B 209,00 bzG Man S ngtd 125,00 G

1 0 ausſfelde xSodenba ch e r p St M 75,00
4 Sächſ Kammgarnſp

SolbrEifenb St P Ll 65,00 G783 AltenburgZel 153,00 P 11 Sächſ Maſch Fabr7/ DuxBoden ren 145,00 G7 do do B 18 Sächſ WebſtithlfabrS nrherr
Thür Gasgeſ Lpz 159,75

do Stamm Pr 163,00
S Thür Br V St 157,00Bank n Kred A 8P

do St Prior 157,90 P
G
P

G
G

12 Allg D Kr A Lpz 203,75 G
11 Dresdener Bank 1153,50 bzG
6 Gerager Bank 75,25 G
6 do Hdls u Krdtb
6 Gothaer Privatbank 117,75 G
7 Leipziger Bank 128,00 G
42 do Kaſſen Verein 106,00 G

5

Zeitzer Par u S Akt 4105,00
do do Oblig 104,50
v PartO a 102,60ächſ Bant 95 82/ Zuckerfabrik Glanztg 107,00sr W Sarsant,abgy 12 Suſeelaſguetie Halle 156,00 P

4 Aunuſſig Teplitzer 100,45 bJnd Akt Pr n 5 Böhm Rbr hat n 9300
Stamm Prior 4 do do Gold 99,5010 Chemn Werkz M 5 WVuſchtlehr Ndw 92,25 G
Fbr Zimmerm 116,50 G 5 do Em 1871 92,25 G

8 ECröllw Papterſabr 149,59 G 5 do do 1872 92,25 G
500 do Schuldverſchr 96,00 G 4 do Gold 103,15 G3 Dörſtewitz Rattm 81,75 G 5 Dux Vodenbach 91,25 P

3 D W M Sonderm 5 do Em 11871 91,10 Pu Stier Vorz A 60,30 G 5 do do 1874 105,90 P
Gerger Juteſp u W 102,40 G 4 Graz Köflacher 89,00 P

10 Germania Schw u 5 do Em v 1871 u 72 89,10Sohn 131,00 G 4 gaſchauOderberg 79,50 G
6 HalleſcheſStraßen B 125,00 P 4 Prag Dux Gold 98,69 P2 etteElbſ Geſ ellt 72 15 6 do Gold 106/60
5 Körbisd Zuckerfabr 98,00 P 5 PragTurnau 93,00 G
Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 4 Dez

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Statlouen Barom Therm ind Stationen, Barom Therm Wind

mm rechtweiſ mm rechtweiſ
e e eMemel 756 6 9 S 3Memel 755 9 u7 o 2Kiel 552 4 ONO 1 Hamburg 2970 7 Kw

Hamburg 754 8 8 ſtill Wien 56 5 2 ſtillBortum 55 3 0 ONO 2 Valentia 60 7 6 NO 3Münſter 754 1 4 Petersburg 757 8 8 1 W 1
Se 2 e 1Haparanda 54 0 14 0 ſtillAen i tockholm 59 5 4 N 4drichrige 73 V Augſichten f d Witterung des 5 Dez
Runhhen h 362 2 s T 2 Meiſt trübes nebliges Wetter ſchwache

Luftbewegung ſtellenweiſe Schnee

Allgemeine Ueberſicht der Witterung vom 4 Dezember
Während in Rußland das Barometer gefallen iſt hat das barometriſche

Maximum im Nordweſten Europas erheblich an Höhe zugenommen Bei
ziemlich gleichmäßiger Druchvertheilung und ſchwacher Luftbewegung iſt in
Deutſchland das Wetter trübe und meiſt kalt In Mitteldeutſchland herrſcht
Thanwetter in Süddeutſchland iſt ſtellenweiſe etwas Niederſchlag gefallen Jn
Haparanda wurde Nordlicht beobachtet

Beobachtung der Meteor Station zu Halle

Barometer Millimeter 751,0 752,4Thermometer Celſins 1,3 1,3Rel Feuchtigkelt 98 90und SW 1 N 1Waſſerſtände
et dedeutet über unter Null

Saale und Unkrut Fall WuchsArtern Brückenpegel 3 Dez 41,16 4 Dez 40,60 56 e
Welßenfels Oberpegel 4 12,74 2,74do Unterpegel 41,68 41,70 2Halle Unterh 4 Dez 142,661 5 Dez 42,661 Sro ja e 13,56 43,56Alsleben Oberpegel 3 Dez 42,961 4 Dez 42,92 4 e

do Unterpegel 3 43,621 17Kalbe Oberp 42,08 A 42,02 6 edo Unterp 45,18 2,88 30 2Moldan Jfer Eger Elbe
Budweis 2 Dez 0,35 3 Dez 40,801 45rag 1,03 e 1,35 32ungbunzlan 40,30 40,59 29Lanun 0,91 0,98 7Pardubi 1,80 41,72 8 SBrandei e v 1,86 r 1,96 10Melnid J 41,56 e 41,46 10Leitmerltz e 1,26 41,16 10 eAnſſig 41,91 1,70 21Dresden 3 Dez 0,70 4 Dez 0,76 6Torgau 13,18 42,981 20 SWittenberg 48,77 43 66 11 eRoßlau 43,76 n 13,541 22Barby a 44,34 7 4,08 26 hMagdeburg v 43,92 n 43 ,84 8Tangermünde 44,91 14,581 33 SWittenberge 4 2 44,18 0 44,40 22Döml Peg J 13,00 3,26 7 26J 42,61 42,85 m 24Lauenburg

z Beobachtet in der Mittagszelt nach amtlichen Depeſchen der Königlichen
Elbſtronibau Verwaltung

Am 4 Dez Trotha Schleuſe Eisſtand Wittenberg wenig Treibeis Barby
Treibeis ſchwach Magdeburg Treibeis Tangermünde wenig Treibeis Witten
berge Treibeis ſchwach Dömitz wenig Treibeis Lauenburg Treibeis ſtart

Fahrwaſſertiefen der Saale am 9 Dez
2,20 m beim Dorfe Röſſen

T

Fernſprech Nachrichten
Berlin 5 Dez vorm 81 Uhr

Berlin Bezüglich der Lucius ſchen Fideikommiß
ſtempel Angelegenheit iſt dem Vernehmen der Stagaten
Korreſp nach vom Kaiſer vor einigen Tagen ein Spezial
bericht eingefordert worden Nach Eingang deſſelben darf
eine vollſtändige Klarlegung des Falles von maßgebender Seite
erwartet werden Daß Fürſt Bismarck ſ Z in ſeiner Eigen
ſchaft als Miniſterpräſident um ſein Placet angegangen ſei
wird nach wie vor als feſtſtehend bezeichnet Auch ſoll deshalb
von juriſtiſcher Seite ein Gutachten eingeholt worden ſein

Eſſen Der RheiniſchWeſtf Ztg zufolge beſchloſſen
Vertreter der eſſener und bochumer Zechen welche
geſtern in Bochum verſammelt waren einſtimmig die Grün
dung einer Kohlenverkaufsvereinigung auf Grund
lage des Statuts und des Vertrages der Dortmunder Kohlen
verkaufsvereinigung Unterzeichnet haben 18 Vertreter von
Zechen mit 5 Mill t Förderung

Brauuſchiweig Die ſozialdemokratiſche Partef
welche noch jüngſt bei den Stadtverordnetenwahlen trotz großer
Rührigkeit eine eklatante Niederlage erlitt agitirt jetzt um ſo
eifriger Zum erſten male nach zwölfjähriger Unterdrückung ſoll
jetzt in der nächſten Woche ein ſozialdemokratiſcher
Parteitag für das Herzogthum Braunſchweig und
die angrenzenden Theile der Provinzen Hannover
und Sachſen in Braunſchweig abgehalten werden Die
Vorbereitungen ſind bereits im Gange

London Die Mehrzahl der iriſchen Partei
ſtimmte gegen Parnell Letzterer erklärte er ſei
bereit zu reſigniren falls Gladſtone Homerule
ferner vertreten wolle Eine Wiederaufrichtung der
Partei unter einem andern Führer iſt gewiß

Brüſſel Jnfolge feindſeliger Studentenkund
gebungen mußte geſtern Prof Philippſohn die Univerſität
verlaſſen ohne ſeine Vorleſung halten zu können Laut
Etoile Belgique giebt Prof Philippſohn ſeine Entlaſſung

als Rektor und Profeſſor
Rom Nach einer Meldung der Polit Korreſp billigt

die Kurie die Kundgebung des Kardinals Lavigerie
bezüglich Frankreichs bezeichnet jedoch die Aeußerung über die
Idee einer allgemeinen Republik als lediglich perſönliche des
Kardinals

Amſterdam Die Polizei konfiszirte wieder eine
Menge revolutionäer Manifeſte Man glaubt an eine
weitverzweigte Verſchwörung die ſich über das ganze Land
erſtreckt Die Polizei fährt mit ihren Nachforſchungen fort

Wien Prof Bilklroth ſtellte geſtern ſämmtliche bisher
von ihm nach Koch ſcher Methode behandelten Patienten vor
und äußerte ſich über die erzielten Heilergebniſſe ſehr günſtig
Der diagnoſtiſche Werth des Koch ſchen Heilmittels ſei abſolut
nicht mehr anzuzweifeln Es handele ſich nur darum die Jn
jektionen fortzuſetzen um endgiltige Ergebniſſe zu erzielen

Riga Jn der geſtrigen Sitzung der Geſellſchaft
praktiſcher Aerzte wurde beſchloſſen Profeſſor Robert
Koch den Ausdruck aufrichtigſter Bewunderung zu übermitteln
und ihm zugleich die Ehrenmitgliedſchaft anzutragen Mit
der Herſtellung eines künſtleriſch ausgeſtatteten Ehrenmitglied
Diploms für Koch ſoll ſofort begonnen werden

Wagnren und Prodnktenberichte

Getreide

Berkin 4 Dez Weizen mit Ausſchluß von Rauhwetzen per 1000 v
Loce geſchäftslos Termine ſtill Gekündigt 50 Kündigungspreis 191,5 M
Loco 185 196 M nach Qualität Lieferungsaualttät 191 per dieſen
Monat 191,25 ,75 bez per Dez Jan per März April 1891
per April Mai 192 ,25 bez per MaiJuni per Jnni Juli

Roggen per 1000 kg Loco ſtill Termine ſchließen feſter Gekündigt 399 t
Kündigungspreis 181,25 M voco 176 185 M nach Qualität Lieferungs
qualität 181 inländiſcher 180 182 ab Bahn und frei Haus bez per dieſen
Monat 181,25 182 bez per Dez Jan per Jan Febr 1891
per April Mai 170,25 175 171 bez per MaiJuni

Gerſte per 1000 kg Unverändert Große und kleine 136 209 M nach
Qualität Futtergerſte 138 148 M

Hafer per 1000 kg Loco unverändert Termine wenig verändert Ge
kündtgt 160 t Kündigungspreis 145 M Loco 140 157 M nach Qualität
Lieferungsqualität 243 pommerſcher preußiſcher und ſchleſiſcher mittel bis
guter 142 146 feiner 148 154 ab Bahn bez per dielen Monat 143 ,25 bez
per Dez Jan 1891 per Febr März per April Mai 141 140
bez per MaiJuni

Magdeburg 4 Dez Gebr Frledeberg Landwelzen 188 192
Wetlßweizen glatter engl Weizen 180 185 Rauh

weizen 172 175 Roggen 182 285 Chevaliergerſte 172 190
Landgerſte 166 172 Hafer 144 150 M per 1000 kg

Nordhauſen 4 Dez Amtl Weizen 17,50 18,00 Roggen 18,00
18,50 Gerſte 17,00 17,50 Hafer 13,60 13,60 M

Hamburg 4 Dez Welzen loco ruhig haolſtelntſcher loco neuer
178 190 Roggen loco ruhig mecklenburgiſcher loco neuer 178 160 ruſſiſcher
loco rnhig 134 136 Hafer ruhig Gerſte ruhig

Stetttn 4 Dez Wetzen ſtill loco 382,00 387,00 do ver Dez
188,00 ver April Mai 190,50 Roggen unverändert loco 172 174,00 do per
Dez 175,50 do per April Mai 167,60 Pommerſcher Hafer loco 130 135

Paris 4 Dez nachm Schlußbericht Telegr Weizen ruhig ver
Dez 26,70 per Jan 26,20 per Jan April 26,30 per März Juni 26,40
Roggen ruhig per Dez 17 30 per März Juni 17,90

Antwerpen 4 Dez Telegr Weizen behauptes Roggen ruhig
Hafer behauptet Gerſte unbelebt

New York 3 Dez Telegr Rother Winterwelzen loco 104
Weizen per Dez 102, per Jan 103 per Mai 105/5
c New ork 4 Dez Telegr Anfangsnotirungen Weizen per Mal

1 5
Spiritus

Berltv 4 Tez Amtlich Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per
100 1 à 10009 10,000 nach Tralles Gekündigt l Kündigungs
preis M Loco ohne Faß 63 bez per dieſen Monat bez per
Sept Olt dSpiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe per 100 I à 1000 10,000 nach
Tralles Gekündigt l r M Loco ohne Faß 43,5bez per dieſen Monat ab Speicher bez

Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per 100 I à 1009 10,000 nach
Tralles Gek Kündigungspreis M Loco mit Faß
ver dieſen Monat bez Durchſchnittspreis M

Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Steigend Gek 30,000 1 Kündigungs
preis 42,9 M Loco mit Faß bez per dieſen Monat und Dez Jan 42,4
43,4 bez per Jan Feb 1891 42,5 43,4 bez per April Mai 1891 43,1 44,2
bez per Mai Junt 43,4 44,5 bez per Juni Juli 43,8 45 bez per Juli
Aug 44,4 45,5 bez per Aug Sept 44,9 46 bez

Magdeburg 4 Dez Kartoffelſpiritus für 10,000 1 loco ohne Faß
63,59 63,79 M bei 50 44,00 bei 70 M Steueraufſſchlag

Die Aelteſten der Kaukmannſchakt
Magdeburg 4 Dez Hermann Walther Kartoffellpiritus matt

loco ohne Feß unverſteuert bei 50 M Verbranchsabgabe 63,50 bis 63,70 M
desgl bet 70 M Verbrauchsabgabe 44,00 M Ab Speicher unter freier Vor
haltung der Gebinde

Lelpzig 4 Dez Spklritus per 10,000 10 ohne Faß mit 50 M Ver
brauchsabgabe 63,90 e Geld mit 70 M do 43,70 Geld

Poſen 4 Dez Splritus loco ohne Faß 50er 60,50 do loco ohne
Faß 70er 41,10 Matt

Breslau 4 Dez Splritus per 100 1000 excl 50 M Verbrauchsab
gaben per Dez 61,00 do do 70 M Verbrauchsabgaben per Dez 41,50 do
do per Dez Jan do do April Mai 42,80

Hamburg FPr Spiritus feſt per Dez 33/ Br per Dez
Jan 33 Br per April Mai 32/ Br per MaiJuni 322 Br

Stetttin 4 Dez Sptritus feſt loco ohne Faß mit 6560 M Kon
ſumſteuer 62,40 mit 70 M Konſumſteuer 43,00 per Dez mit 70 M Kon
ſumſteuer 42,90 per April Ma mit 70 M Konſumſteuer 42,80

Paris 4 7 Schlußbericht Telegr Spiritus feſt ver Deg
37 25 per Jan 37,7 per Jan Apri 38,50 per MaiAug 39,75

Stroh Heu
Nordhauſen 4 Dez Amtl Stroh 3,50 3,75 Heu 4,50 5,50 M
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Bnucker

Magdeburger Börfe
J Preiſe für greifbare Waare

A Mit Ve roh shen er
3 Dez

28,00 28,25 V
4 Dez

28 25 MBrodraffinade I

Brodrafſinade II 27,75 27,75Gem I 26 00 26,75 28,00Gem Melis I 75 25,7 vKryſtallzucker I 2 25
Kryſtallzucer IITendenz am 4 Dez vorimitags n Uhr Ruhig

B Ohne Verbrauchsſtener
3 Dez 4 DezGrannlirter Zucker S SKornz Rend 922 16,85 17,00 16 90 17 ,05

6880 15,90 16,39 1580 16,30
Machpr 759 13,00 14,00 13,00 14,00

Tendenz am
4 Dez vormittags 11 Uhr Stetig

II Terminpreiſe für Rohzuder 1 Produktz
abzüglich Steuervergütung

a frei auf Speicher Magdeburg
Notizlos

b frei an Bord Hamburg
März Mat 13,05 13,07 BrDez 12,37 bez u 12,40 BrJan 12,60 bez n Br s ,b7 G

Jan März 12,80 Br 12,75 G
Zur 12,80 Br 12,75 G

ärz 12 Her bez u 12,95 Br
April 13,05 13 Sr

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Liquidationspreiſe am 4 Dez

Mittags 11 Uhr
frei auf Speicher frei an Bord

Magdeburg z
Dezember 12,07 M 12,37 Man 1891 12,27 12 57ebr 1881 12,45 12 75
därz 1891 12 62 12,92

April 1891 12 75 3,05
Mai 1891 12,87 13,17
uni 13,00 13 30uli 13,15 18,45
uguſt uSeptember

Oktober
November

Hamburg 4 DezBaſis 88 Rendement nene

April Mai 13,10 13 15 Br
Mai 13,20 bez u Br 13 17 G
S Juli

u t
Tendenz Behauptet

Abends 6 Uhr
frei auf Speicher frei an Bord

Magdeburg Hamburg
Dezember 12,25 M 12,45 M
an 1891 12,37 12,67/
27 1891 12,55 85ät 1991 12,72 13,02/

April 1891 12,85 3 16Mat 1891 12 97 13,27uni 13,10 13,40
a 13,25 13,55ugu 7Oktober e

Zucdcer Liqulidattonskafſe
Vormittagsberlcht
ſance frei an Bor

per März 12,92 per Mai 1891 13,20 per Aug 13,47 Ruh
Hamburg 4 Dez

Baſis 880 Rendement neue Uſance ſret an Bor
/e ver Aug 13,47per März 12 per M

Paris 4 Dez38,25 à 33,50 Weißer

dai 1891 13,22
Schlußbericht

Zucker feſt Nr

Nachmittagsbericht

Rübenrohzucker I Produrt
Hamburg per Dez 12,37,

ſigdiübenrohzucer I Produft
Hamburg ver Dez 12,47

Stetig
Telegr Rohzucker 88/0 behauptet per
3 per 100 kg ver DezJan 36 37/2 be Jan April 36,75 per März Juni 37,371,

London
zucker loco 12 ruhig

New York 3

Hamburg
Hamburg 4
Hamburg

4 Dez

4 Dez

Dez

Kaffee

Dez vorm

Dez nachm

11 Uhr
Kaffee ruhig Umſatz Sag

Good average Santos per Dez
83 per März 77 x ver Mai 75 per Sept 1891 723 Uhr 30 M Schinßbericht Kaffee good

36,12 loco
Teiegr 962 Javazucker loco Ja rubig Rübenroh

do neue Ernte Centrifugal CubaTelegr Fatr refiniug M uscovados 48

Ruhtg
average Sautos per Se s per März 77 per Mai 752/, per Sept 1891

72 Ruhig
Havpre 4 Dez Vorm 10 Uhr MZiegler Comp Kaffee in NewYork ſchloß mit 5Telegramm

Sack Santos 14,000 Sack Recettes für geſiern
Havpre 4 Dez Vorm 10 Uhr 30 M

Points Hauſſe

Telegramm von Peimann

von VeimannRio 4006

Zlegler Comp Kaſſee good average Santos per Dez 103,25 per n

Kaffee Fair Rio 19/, Rio NrJow per di 16,82 per n 15,32
97,25 per Mai 1891 95

New Yorkt
5,30

3 Dez
Behauptet

Telear

kuchen 140 155 M

Peirokenme 4 h Amtl v Kieffnt irtes Siandard wihlte per
100 kg mit Fa 100 Ctr Termine Ertündtgtg re u m Loco per dieſen Monat
233 rn 23,3 MStettin a Dez Loco 12,35Hamburg 4 Dez Petroleum ruhig Siandard wöhlte loco 6,25 Brper de 6,15 Br Ed
wies Pr 4 Dez Schlußbericht Petroleum ſtill Standard whlte
co rAn twerpen Dez Telegr Schlußdericht Rafnirtes Type

weiß ſoro 16 bez und Br per Dez 157 Br per Jan 16 Br per
Jan März 16 Br Ruhig7 Neweyort 3 e Telegr Raſſintrtes Petroleum 70 Abel Teſt
in NewYork 7,30 Gd Philadelphta 7/30 Gd Rphes Petroienm in RewYork 7,00 do Pipe ine geriet ver Jan 66 Still ſtetig

9e w Peort 4 Dez vörmittags Telegr Anſangsturſe Petroleum
Pipe line certtſicates per Jan 66

Oelſgalen Oele Fettwagnren
4 Dez Amt1 Rüböl per 100 kg mit Faß Wenig verändert

Gelündigt Ctr Kün dignngspreis Loco mit Faß loco ohne
Faß bez er dieſen Monat 58 2 bez per April Mai 57,1,2 bezDurchſchutep e eis M

Berkin

Bres lau 4 Dez Rühdsöl per Dez 60,00 ver April MaiStet,tin 4 Dez Rüböl ſtill per Tez 57,60 per April Mai
97,50 M

Hamburg 4 Dez Rüböl unverzollt ruhig loco 60
Köln 4 Dez Rüböl loco 63,50 per Mai 5920
Parts 4 Dez Schlußber Telegr Rüböl feſt per Dez 63,50

per Jan 64 ver Jan April 64,75 per März Juni 65,25Peſt Dez Telegr Kohltaps per Aug Sept 12 3,50 à 13,55Kew Hort 3 Den Telegr Schmalz loco 6 15 do Rohe
Brotbers 6,60

Hülſenfrüchte

Berlin 3 Dez Pol Präſ Erblen gelbe zum Kochen 2240 MSpetiſebohnen weiße 22 40 Linſen 26 56 M per 100 kg
Berlin 4 Dez Amtl Mais per 1000 kg Loco feſt Termine

ſtill Gekündigt r t Kündigungspreis M Loco 159 146 nach
Qual per dieſen Monat 137,5 bez per Dez Jan bez per April Mai 1891
130 25 ,5 bez Durchſchi ittspreis
ch per 1000 kg Kochwaare 169 200 M Futterwaare 144 148 M nach

ualitä
Peſt 4 Dez Telegr Mats per Aug Sept Gd Br perMatJunt 1891 6,23 Gd 6,25 Br
Wien 4 Dez Telegr Mats per Frühjahr Gd Brper Mai Juni 1891 6,55 Gd 6,6 Br
NRew Hork 3 Dez Lelegr Mals New per Dez 60

Mehl
Berlin 4 Dez Amtl Roggenmehl Nr O u 1 per 2 kw br

inkl Sack Termine ſtill Gekündigt Sack Kündigungs vreisper dieſen Monat 25,35 per DezJan 24,9 95 bez per Feb S
bez per Feb März 1891 bez per Aprii Mai 23,85 bez irchſchnitts
preis

Berlin 4 Dez Weizenmehl Nr 00 27,5 26 Nr 0 25,75
24,25 bez Feine Marken über Notiz bezahlt

Nr o u 1 25,5 ,25 do feine Marken Nr 0 u 1
0 1,50 M höher als Nr C u 1 per 100 Kg vr inkl

Sa
4 DezPa rt 3 abends Schlußberper Jan Es8 20 per Jan April 58 30 per März

Neweort 3 Dez Telegr Mehl 3 D
Butter Eier Fleiſch

Berlin 3 Dez Pol P e RNindſleiſch von der Kenle 1,29 1,69Bauchfleiſch 1 i0 1 40 Schivei neſiet ch 1,20 1,69 Kalbſieiſch 10 80 Ha mel

fleiſch 1,20 60 Butter 2,00 3,26 per 1 kg Eier 00 00 M ver
60 Stück

Berlin 4 Dez Amtl Bericht der ſtändigen Deputatton für denEierhandel von Verlin Normale Eier je nach Qualität von 3,45
70 M per Schock extra große Waare M bez Ausſorlirte tieine

Waare je nach Qualität 2,20 2,40 M vro Schock Kalkeier je nach Hualität

Rbugen nehl

26 5 bez Nr
Mehl ruhig per Dez 58,10
Juni 58,60

70 C

r 30 M pro Schock Ten denz Matt

Frtterartikel e
Palmkuchen deutſche 110 M Cocosnußkuchen

Baumwollſaatkuchen

je e 115
Hamburg 4 Dez

deutſche 150 166 M 125 130 M Erdnuß
120 Lein

kuchen 140 145 Palmkernſchrot 100 a 2000 kg Rübölmatt loco 60,00 g Br Leinöl ruhig loco 47,50 V

Kartoffeln
Berlin 3 Dez Pol Präſ Kartofſeln 5,00 7,50 M ver 100 gNordhauſen 4 Dez Amtkl Kartoffeln 8,00 6 50 M per 100 g

Chermiſche Produlkte

London 3 Dez ituatpete 7 h 3 Jan Abrti 7 ab 7gWvöhnliche Sorten sh d für chemiſche Sorten
8 r

7 ddov Ladung v

e e
u

Verfälſchte ſchwarze Seide on ver
Müſterchen des Stoffes von dem man kaufen will und die
etwaige Verfälſchung tritt ſofort zu Tage Aechte rein gefärbte
Seide lräuſelt fofort zuſammen verlöſcht bald und hinterläßt
wenig Aſche von ganz hellbräunlicher Farbe Verfälſchte
Seide die leicht ſpeckig wird und bricht brennt langſam ſort
namentlich glimmen die Schußſäden weiter wenn ſehr mitFarv yſtoff erſchwert und hinterläßt eine dunkelbraune Aſche die
fu ch im Gegenſatz zur ächten Seide nicht kräuſelt ſondern krümmt

Zerdrückt man die Aſche der ächten Seide ſo Ferſtänbt ſie die
der verfälſchten nicht Das Seidenfabrik Dépöt von G
Henneberg K u K Hoflief Zürieh verſendet gern
Muſter von ſeinen ächten Seidenſtoffen an Jedermann und liefert
einzelne Roben und ganze Stücke porto und zollfret ins Haus
Doppeltes Briefporto nach der Schweiz

Garantie Seidenſtoffe

S C direkt aus der Fabrikvon von Ellen g Keuſſen Crefeld alſo aus erſter Hand in jedem

Mag zu beziehen Schwarze farbige ſchwarzweiße u weiße Seidenſtoſfe glatt
und gemuſtert ſchwarze und farbige Sammete 2c zu billigſten Fabrikpreiſen

Man verlange Muſter mit Angabe des Gewünſchten

Italiens Weine in Deutſchland
Wie bald wir uns auch mit dem Hauptprodukte unſerer Freunde

und Verbündeten jenſeits der Alpen den italieniſchen Weinen
befreundeten ſeitdem die unter den Auſpicien der kgl italieniſchen
Regierung ins Leben getretene Deutſchgtalieniſc che WeinJmport
Geſellſchaft ihre Thätigkeit in Deutſchland inaugurirte ergiebt
ſich aus den vom königl italieniſchen Miniſterium für Handel und
Ackerbau veröffentlichten Mittheilungen Danach betrug der
Exvort italieniſcher Weine nach Deutſchland im letzten Jahre
120,000 Hectoliter oder ea 16 Millionen ſchen S
alſo über die Hälfte mehr als die Ausfuhr des vorher
gegangenen Jahres Aber nicht allein die leichten billigen
für den Maſſenconſum berechneten Naturweine wie Rarea Italia
Vino da Pasto 2c ſondern auch die ſo preiswürdigen edleren
ſeineren und ausgeſuchten Marken der Geſellſchaft finden in den
Kreiſen anerkannter Kenner immer mehr Freunde und Verehrer
ſo daß auch in dieſen beſſeren Marken der Konſum ſozuſagen tag
täglich größere Dimenſionen annimmt

Jn Bezug auf Schleimlöſung werden Voay s Sodener
Flinmeral Hastlien von keinem anderen gleichen Mittel über
roffen Jhre Anwendung empfiehlt ſich ganz beſonders bei

Heasten un eatarrhalischen Entzündungen Er
hältlich in allen Apotheken Vroguerien und Mineralwaſſer
handlungen à 85 Pfg

e ne
Man ver

Berliuer Börſe
4 Dezember

Prenfſjiſche und er Fonde
Dentiche Neiche Anl

i en Anl
Si Schuldſcheine
Staats Pr Anl 1855
Badiſche St Eiſb Anl
Barmer Stadt Anleihe
Berl Stadt Obligation
Bremer Anleihe

alleſche StadtAnleihe
amburger Staatsanl 3

do Rente
Mainzer Stadt AnlSächſiſche Staatsrente

do Staatsanleihe
Weſtprenß Prov Anl

rovinzial Pſandbriefet e lirgt
do dodo do

Poſenſche neue
Sächſi e
Oſtprenß Pfandbr
Weſlprenß do

Renten Vrieſe

105,25 bzG
97,70 bzG

105,00 B
4 96,0 z

3 99,75 bzG
3 171 00 v
4 163,306

8750 bzG

Z 94,50 B

4 103,00 bz3 95 80 bz
3 64,75 bz
4 100,80 G
4

95,50 G
3 95,75 bzG

Pommerſche 4 1101,95 G
Poſenſche 4 1101,90 GPreußiſche 4 1101,90 Gächſiſche 4 102,00 b6
Schleſiſche 4 1101,90 bzG

Bad Präm Aul 1867 4 137,40 bz
Bairiſche Prämlen Anl 2 139,00 b
Brauuſchw 20 Thlr L 203 19 bzGDeſſaner Präm Anl z
Köln Mind Pr S 3 135 o bz
Lübeder Prämiennl

Meininger pr Pfdbr
Meininger LooſeOldenb 40 Thlr Looſe

131 75 bz130,50 b
S 27,00 bz
3 128,00 6

Jn und ausländiſche
Hypotheken Pfandbrieſe

AnhaltDeſſ Pfdbrfe
SzWlche rer B

d v B udo MeinWar Pr Znen 237

v zo IBeb yp B perBrigg er r
omm Hypn x H u

d Jvent Went tod enr

W Com Obl
do d kä VIdo div Ser rz 100

in ſche Bae gen i

abg 32

3
n 94,80 bz

4 1100,50 bzG
3 108,50 bz
3 1043 97,75 b

n

3 934

3 93,80 b
z 93,89 bzG

e n4 100,70 bzG
3 94,80 bzG
3 93,00 G
4 100,50 G

Ludwigshaf Bexbach 9 5 131,75 G

e er en e e

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Bodenkr Pfobr 106,00 bz 226,60 G Weining Hyp V 40pr 5 102,90 G ſTranktautaſiſche 3 32,25 bzG Danzlger Oelmühledo i 75 G Pübeck Büchen 72/ 163,90 z Mitteldeutſche Kreditbt 7 108,25 bz Wladikawlas gar 4 98,25 bzG do do St Pr 5 121,50 6
W Centr Bodtr Pf 5 92206 MainzLudiwigstaf 115,10 b Nationalbk f Deutſchl 10 126,50 bzG Warichau Wien IV 5 Deutſche Kont Gas 10 174,00 G

Marienb Mlawkaw 53,75 bz Norddeutſche Bank 12 164,00 bz 5 Egeſtorff Salinen 6 124,00 bzGAusl Staats u Komm Papiere e ehe 7 on d ng z o 88 s ZarzkoeSelo 5 92,25 G re Kattun 3 76,00 G
5 tpreuß Südbahn eſter KreditAnſtalt 105/,167,00 ba o lauziger Zuck t d 106,50 ba 8 n 3790 V Peter Distonto r i antre r e b Grepo ler Wege avrit

Weimar Gera 0 20,90 bzG Petersb Jnt Holsbk 15 v e e Summifabr Fonrobert 4 82,50 bHuſateſee res Gold 2 9570 830 Werrabahn 3 78/9083 ommerſhe Hyp Bau 0 rthern Pacife g d do Voigt WindeE Mille Anleihe 397260 Pomm Hyp conv neue 101,50 G d r 6 10273 z Zzo Volpt u Schi G 50 zg r e went 82 r i o 104,75 G detgee de dis 12 esA liß o Etr Bo o 60 bz eſerich Asphalt 6 119,40 B5 4 el mich Ahrrbarn o Spaa Bergiverkeezgr ten daſſerbet c 8
do konſ Gold Rente 4 71,406 do Weſtbahn 7 do S 25015 henHöngen conv 9 85 75 bz Hörbisdorſer Zuderfabr 5 407,00 6Jtalienſſche Reute 5 9320 bz Buſchitehrader Bahn 8 209,00 bzv do Ken 10 116,00 b3G Anhalter Kohlenwerke 8 108,25 bz Maſchinenfabriken

Jtal NalttPfder ſtr 2 90200 Dur Bobendach 7u238 10 t ne J ne Suhſtahiſabr s i Inhalt c 85774
Kopenhagener Stadt A 94,60 G Galtz Karl Ludwigsb 4 90,00 W ſiſche van j onitfacius 00 bz slau Linke 1,20 ba d 6 79,10 b Braunſchw lenwerkel 4 Chemni er 10 116 75 Ge n e e e z le e e Se ndo St Eſend Anl 5 Jtal le meerbahn s tod Verelnsbant Berlin 0 Donnersmarckhütte 3 83 40 bz duſon Werke 5 15300 t30
re Anleihe 3 wangorede Domer B 9 a an Dgkoniobant Z e Horim Vergb Iat 19 109 90 das 32

Oeſterreich Papierrente 4u 78,75 bz Oderberg 4 75,25 6z Wenn Bant tonv 8/2134,75 b Dortm U P A 6970 4 82,90 bz arkort Brücken 9 127,90 G
do Silrerrente t 7870 B Kronyr Rudolfb gar 4/ 89,50 b r ſtätihe Bant T Z Eelſenkirchener 7 172 do d St Pr ſoOeſterreich Goid diente 4 69700 Kursk Kiew Wiener ter er ehe Se ber

W 5 o do Pr A 69 09 bz nerſche verz t S 5 et h Eiſenbahn Obligationen 9Wdener Bergbau ſis 137 88 e 75 3
do 1864erJooſe 321 Oeſtr Lokalbahnen 471,90 bzB V t III zi/ e 30 44200W eng An isss v r u Bern äſſenb e Wo erren revet re gün Frieru Koßir 70009
öm II V St 484,10 bzG do Li a 99,75 Holſt Marſchb 4 t 36 00 b Neuß Wagenb 3 8475 bRumniſhe St Aen s nes ten 2 198 00 e agdet Wllenberge 3 Königs u Laurähütieſti 185 95 be Nee Magenfund 5 101,50 bz RaabOedenburg i 29,70 G Mialnz Ludw gar konv 4 ter onv 18 Ha ä n Weh 12500

amort 5 106 Kelchenb Pardubitz 8 76,25 65 do 1878er 4 Puiſe Tiefbau conv 9 112 40 vz6 R er vloy lmee 3 S echt geh 1ö1 mag chinger Se m e Pelge Seiſungen Tuſſ konſ Anlethe 4 097,10 b ü ahn ecklenb Friedr 3de do I Eiſe 4 d Schweizer Central e erſten et d lin ldo do II d u t do Union 5 Hſt i Oberſchl Eiſenb Bed 6 90,70 G Spieltarten 6/ 105d Jrient und u Sudöſtr Combardif u o ob ſtprenßiſche Südbahn 4 do S enJnd 14 164,00 bzG e 75,76önix Bergw Lit A 6 100,50 Transportgeſellſchaftenr i 1861 z 42239 erro r 4 Eifenbahn Prioritäten Be v v lit J c 32333 Kette El ichen 2 72,90 bzv
do Pr Anl 1866 5 15950 03 Weſtſizilianſſche 4 l 67,75 G Albrechtsbahn garantirt 5 89,00 G piuc Bergwerlgeſellſch s tat so v Pferdebahn Breslau

Ruff Gold diente 1885 6 107 0 b Söhmiſche Kordd Gold 4 99730 do do Sl ßr 5 135256 e Mdo do ſtempelpft 5 19450 b BankAktien Zinſen zu 4 Buſchtie tader Gold 199 190 eede Wontanwerke 19 ist Dahehutg e
Aue n anw 4 S Wacheuer DiskontoGeſ 4 19935 r 102 Lalnerne raunt 9 100779 Skctin eeitin t
Ruſſ NikolaiHblig 197,806 fyer Ditopto Geſ h gee a da Wer Peirölenm Prior37 Bant f SpritProd 2 65,80 6 Prag 5 106,25 G Schleſiſche Kohlenwerke 60,90 bzG Ver Pelroleum PriorSe pre vr Berg Märtiſh Bant 7 117 b 8 e Swbwheh n ler Sinihütten 15 201 25 do Wehtſal Drahtinduſtrie 77 98,00 bz8

Rente 3 8650 B Berliner Kaſſen Verein 6 136 60 S kenſſche Eiſ Obl 3 56,20bzG Stadtberger Hütte ſis 113,60 bzG
de Anieibe S Sare, h aſchauderberg Woi 333 Sigierder Zittie J 190 10 IndnſtrieObligationen

Jnternat 2Bk 9 z z O St Pr 21430W amett dent 5 2760630 do WMallerverein 19 18480 gronprinzeNRudol 84 4 8240 Weſeeregein Aitait ſ1o 15323 8 h 5 t323
do Eiſb Hyp Obl 5 9200 b 6 Börſen Handelsverein 12 172256 LembergCzevnow IV 4 78,90B Weſtfäl Unton 2r V 12 13 ,90 bz Harkort Bergiverk z 27

Tiſche Zoll Oblig 5 92 25 Braunſchweig Bank 5 10105 10 bzG Heer Frz Stb alte 3 83,106G Wurm Revier 7 100,00 bzG Hivernia Bergw 2Geſ I 102,60do Tonv Anleihe 1 1850 do Kredttanſtalt 6/ 112,25 G do do 1874 3 681,00 6z Dudunr Aktie Kramſta Obl rz 160 5 s 101,10 6
Türkenlooſe 70 00 b remer Vank r h o o d do Erg nene e e Lulje Tieſbau Obl ar90 50 b Breslauer DiskontoBk 7 r 75 bzG do GoldPr 499,90 Admiralsgart Bad cv 4 783,25 bzG 8 inl 4Ungar Gold diente 490,50 bzG 04 g 5G Paſſage Akt Bauverein 4 100,50 Gdo do mittell 4 91,790 B DInit WechslerBank J h Oeſterr Stsb 3pr 18861 3 77/606 Allg Elektr Geſ Ediſ 10 180,00 bz ThieleWinckler 4 99,50 6

m n ehe en e e e 1228 s Welt Katedt 8 eaplerRente 5 Darmſtädter Zettelbant 4 i 5b Gold 5 enPrieſen 4 81,50 G G f Bau Ausf 5 80,00 bzG tkurse er v 8 Seßprer Da e n h in Bahn St en Sealnet Neuſtadt 47 56,50 Amſterdam t 168,20 63

2 5 67,75 e Ido Grundentlaſt b 4 79,00 G Hentſche Bant 156 50 be ungar anelhelne 5 9 gaha etwa 16 rin An nEiſenbahn Stamm Prioritäts d ließ Her t e Eiſb Diw z Brauerelen Ja t s o
Sta rior o 85 Bog 1 3,00 bzG Ken nAktien do Grundſchuldbant s liö 20 bzE Portugiel Eſ Obl gar An 94,00 de Bohmiſa 8biaichaie t 216750 s Denerg ist n 8 T 3527

Dortm Enſchede h 50 G e ſziſ 111 10 do neue 4/ 92,76 bzG Königſtadt 6 122,90 bz Petersburg SR 13 W 75 b
78w w 108,75 b Diskonto Geſellſchaft 14 209,25 bz S i 9 r u Bank DiskontoS Wwahe hn 12,80 bzG Dresdener Bank 111 153,50 bzG Dombrowo 4 99,90 G Tivoll 1i1256 G Berlin Wechſel 51 Lombard 6e Weg e 5 do Bankverein s 120 25 G roße Ruſſiſche 3 Union 4 117,00 Amſterdam Brüſſel 3 London Smar Gera 9720 b Gtraer e And 7225 6 e e 4 3 bzG Berliner Lagerhof O 75160 Paris 3 Petersburg 5 Wien S

i 7 7 urst Charkow Azow 1EiſenbahnStammAltien Gothoiſge He t 18 36 Jurgis t 49500 d b e Gold Silber u Banknoten
o Grund Kre z sscoKur r 4 60 Braunſchweiger Jute 6 133 Soverelgnse r r a do do junge 40pr o 91,00 6 g oscoRjäſan 4 28,60 G Breslauer Helwerke 4e 96,00 Engli e Baninotenv nnoverſche Bank z tig 00 do Smolensi 5 100,50 bzG Cröllwitzer Papterfabrik 8 8208 oleondor 16,13 t30

a R 74 d r 7 n Geſ t jaſchkMorczanst 5 100,55 b Chemiſche Fabriken Do ryn do des w er Du 6 118,60 RybinskBolog e 5 95,90 bzG inr chshall e e 5 mpertials e e 982
üterb z 1 ag win 43 jäſanKozlow 4 62 90 b poldshall 5 681,50 G Banknoten 80,55uerbinger 1 gk do Privatbank /,110,25 G euren wo 5 100,50 Schering 18 273,00 ichiſche Banknoten 176,65g 4 bz Maklerbank Berlin 9 125 10 bzG S 4 h Staßfurte 8 126,75 6 Ruſſtſche Banknoten 236 55 d
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